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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

Titelfoto: 52. Sommerfest im Berger 

Ortsteil Eisenbühl von Freitag, 16., 

bis Sonntag, 18. August 

 Am 7. und 8. September: 24 Stunden 

die schönsten Seiten des Frankenwalds 

erleben

ANZEIGE

ALLES RUND UMS DACH

FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de
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52. Sommerfest in 
Eisenbühl vom 16. 
bis 18. August

Leserfotos der Woche

Am 8./9.9.: 24 
Stunden Franken-
wald erleben
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Magie der Schmetterlinge
 Schmetterlinge sind wahre Meisterwerke der Natur. Mit ihren filigranen Flügeln und leuchtenden Farben flattern sie anmutig von Blume zu Blume und ziehen 

die Blicke auf sich.  Einen Admiral hat Helmut Hägel auf seiner Terrasse entdeckt (links). Auf einer Blume hat sich dieser Perlmuttfalter niedergelassen , fotografiert  

von Sabine Rasp (rechts). Und das Bad in der Sonne hat ein Schwalbenschwanz sichtlich genossen – gemailt von Sabine Pavlista (Foto unten). 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Bad Steben –   „Ganz großes 
Kino“ – das wird es auch in die-
sem Sommer wieder in Bad 
Steben geben: Vom 13. August 
2024 an präsentieren der 
Markt Bad Steben und Radio 
Euroherz an fünf Abenden 
aktuelle Kinofilme auf dem 
Platz vor der Spielbank Bad 
Steben. Der Eintritt ist frei!
30 Quadratmeter Leinwand

Vor der beleuchteten Fassade 
der Spielbank Bad Steben 
erwartet die Gäste eine mehr 
als 30 Quadratmeter große 
Leinwand mit bester Bildqua-
lität und bestem Sound. Davor 
darf man es sich auf den Sitz-
plätzen und Liegestühlen 
bequem machen oder auf den 
freien Flächen seinen Lieb-
lingsklappstuhl oder die Pick-
nickdecke ausbreiten. Mit-
bringen sollte man zudem 
gute Laune und an kühlen 
Abenden eine Jacke oder 

Decke zum Einkuscheln. Dann 
steht einem gemütlichen 
Kinoabend nichts mehr im 
Wege.
Wochenendrebellen, Mis-

sion: Impossible & Til 

Schweiger

Das Programm spricht für sich 
und bietet an fünf Abenden für 
jeden Geschmack das Richti-
ge: Am Dienstag, 13. August 
2024, wird zum Auftakt die 
kluge, aber auch lustige Tragi-
komödie „Wochenendrebel-
len“ gezeigt. Am Mittwoch ist 
mit „Das Beste kommt noch!“ 
der aktuelle Film von Til 
Schweiger zu sehen, während 
am Donnerstag in dem gran-
diosen Spielfilm „Eine Million 
Minuten“ der alltägliche 
Familienwahnsinn und die 
Flucht draus auf die Leinwand 
kommt. Spektakuläre Aufnah-
men aus dem Dschungel und 
ein fesselndes Abenteuer ver-

spricht am Freitag „Ella und 
der schwarze Jaguar“, bevor 
zum Abschluss des Kinosom-
mers am Samstag, 17. August, 
der mitreißende Actionstrei-
fen „Mission: Impossible – 
Dead Reckoning“ läuft.
Los geht es jeden Abend um 
19.00 Uhr mit einem Warm-up 
durch die Moderatoren von 
Radio Euroherz, bis mit Ein-
bruch der Dunkelheit die 
Filmvorführung beginnt.  Für 
das leibliche Wohl ist natür-
lich auch bestens gesorgt. 
Langos, Pizza, Currywurst und 
Pommes dürfen ebenso wenig 
fehlen wie Popcorn, Eis und 
süße Knabbereien, während 
die Ortswehren der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bad Steben den 
Ausschank übernehmen. Wer 
möchte kann sich während der 
Filme außerdem einen Aperol 
Spritz oder Cocktail schme-
cken lassen.

13. bis 17. August auf dem Casinoplatz vor der Spielbank 

Kinosommer in Bad Steben

Interesse gerne die Bläsergrup-
pe ansprechen, um ein Instru-
ment zu erlernen. Gut 45 Minu-
ten werden verschiedene Jagd-
signale wie „Sau tot“ oder „Reh 
tot“ intoniert und auch bekann-
te deutsche Volkslieder wie bei-
spielsweise „Der Jäger aus Kur-
pfalz“. 

Fürst-Pless-Hörner und Par-
forcehörner in den jeweiligen 
Heimatorten erklingen und 
laden zum Zuhören ein. 
Zugleich präsentiert sich die 
Bläsergruppe, um Neumitglie-
der zu gewinnen. 
Einfach vorbeikommen, zuhö-
ren, Gefallen finden und bei 

Naila – Die Jagdhornbläser der 
Kreisgruppe Naila im Bayeri-
schen Jagdverband (BJV) laden 
am Mittwoch, 21. August,  um 
19 Uhr zur „Jagdlichen Serena-
de“ in den Eichela-Garten in der 
Ortsmitte von Issigau ein. Über 
die Sommermonate lassen die 
Bläserinnen und Bläser ihre 

Jagdliche Serenade am 21. August

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deÖ�nungszeiten: Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Erleben Sie die größte Auswahl an 
CV-/Vinyl- & Teppichboden in der Region! 
LAGERWARE GEWALTIG REDUZIERT

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de  • www.iq-bernstein.de   

1 x im Jahr brauchen

auch wir URLAUB.

Noch bis 24. August 2024

haben wir

BETRIEBSURLAUB
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

09.08. Franken Apotheke Naila

10.08. Löwen Apotheke Selbitz

11.08.   Apotheke-H. v. Rücker, Hof

12.08. Münster-Apotheke Hof

13.08.  Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

14.08. Neuhof-Apotheke Hof

15.08. Luitpold Apotheke Bad Steben

16.08. Klick Apotheke  Selbitz

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de auf, wählen  Sie  22833  (Handy)  oder 0800 00 

22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  

QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 13. August

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 10./11.08. Dr.  Jörg Karl-Heinz Bauer 

                    Ziegelweg 3, 95213 Münchberg

                    Tel.Nr.: 09251 / 850000

• 15.08.      Rüdiger Zwiehoff 

                     Hirtenwiesen 2, 96364 Marktrodach

                     Tel.Nr.: 09261 / 92434

• 16.08.         Dr. Carla Rauh 

                     Hirtenwiesen 2, 96364 Marktrodach

                     Tel.Nr.: 09261 / 92434 

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 09.8. – So., 11.08.:  

                  Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün,

                  Tel. 09282/1400  

Mo.,12.8.: Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499

Di., 13.8.:  Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222

Mi., 14.8.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                  0173/5774450  

Do., 15.8.: Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487

Fr., 16.8.:  Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                   0173/5774450 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de    

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 
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Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 
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Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 
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Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 
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Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:
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Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 
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 Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende.

 Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor Erscheinung 

unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss:  Dienstag, 13. August, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier;

  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof,  

Gesamtauflage: 15 000;

  Titelfoto: Sommerfest in Eisenbühl

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

        3. September, 1. Oktober,  

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:  5. Oktober

Naila:   7. September 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof Mo., 12. August, 14 bis 19 Uhr:

 Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b

Mi., 14. August, 16 bis 20 Uhr: 

Helmbrechts, Bürgersaal, 

Luitpoldstr. 21

Mo., 19. August, 15 bis 20 Uhr 

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20

Mi., 28. August, 16 bis 20 Uhr 

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9

Terminreservierungen  über die 

Internetseite www.blutspende-

dienst.com/blutspendetermi-

ne oder telefonisch unter der 

kostenlosen Spenderhotline 

0800 11 949 11.

Blutspendetermine

27. September, 16.00 – 17.00 Uhr, im FIZ – Familie im Zentrum,

Fröbelstr. 5,  Hof – kostenfrei

Zielgruppe: Menschen mit Migrationshintergrund und alle Interes-

sierten Informationen (deutschsprachig) zu:

–  Entlastungsmöglichkeiten

–  ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen (Unterstützung mit 

   Aufwandsentschädigung)

–  Angeboten für Senioren im Hofer Land

Dolmetscherinnen beantworten Ihre Fragen in deutscher, türkischer, 

arabischer, englischer und ukrainischer Sprache! Anmeldung bitte 

unter ute.hopperdietzel@leitstelle-pflege.de oder 09281 / 57-500. 

Entlastungsangebote für 
pflegende Angehörige

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen und begleiten 
Sie in diesem schwierigen 
Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Entgegenkommendes Fahrzeug touchiert:
 Zeugen gesucht
Bad Steben  - Einen Unfall mit Sachschaden in Höhe von circa 500 

Euro verursachte Montagabend gegen 17.30 Uhr ein älterer Herr, der 

in dieser Zeit die Lichtenberger Straße stadtauswärts befuhr. Einer 

Rentnerin, die zur gleichen Zeit von der Heinrich-Völkel-Straße in die 

Lichtenberger Straße einbog, kam der Mann mittig beziehungsweise  

auf deren Fahrspur entgegen und touchierte ihr Fahrzeug. Ohne sich 

um den Schaden zu kümmern, fuhr er weiter. Auffällig war, dass der 

als bärtig und weißhaarig beschriebene Herr mit seinem blauen Pkw 

mit eingeschaltetem Warnblinklicht unterwegs war. Zeugen, die zu 

dem Vorfall Beobachtungen gemacht haben, werden gebeten, sich 

mit der Polizei Naila unter  09282/97904-0 in Verbindung zu setzen.

Aus dem Polizeibericht

Wir machen Urlaub
von Montag, 19.08.2024
bis Mittwoch, 28.08.2024

Ab Donnerstag, den 29.08.2024 sind wir gerne wieder für Sie da!

Hofer Str. 34 • 95180 Berg

JEDERZEIT FÜR  
DICH GEÖFFNET!

Auch 

w
ähre

nd u
nse

re
s

Urla
ubs g

eöfnet

DEN QR CODE DAHEIM AUSDRUCKEN ODER 
MIT DEM QR CODE AUF DEM HANDY 
DIE TÜR ÖFFNEN

Verkäufer für Mode(m/w/d)
Wir suchen Dich ab sofort in Teilzeit / Vollzeit

Modehaus Pöpperl GmbH&Co.KG
Hauptstrasse 1-5, 95119 Naila M O D E H A U S - N A I L A

Wir suchen Dich ab sofort als Verkäufer (m/w/d) für 
unser Modeteam. 

Du hast Spaß an Mode und an der Beratung von Kunden?
Du liebst den Umgang mit Menschen und möchtest 
Dich gerne im Modeverkauf engagieren?

Dann bewirb Dich jetzt bei uns.

    Telefon 09282 98250
    Email    buero@poepperl-mode.de

% GROSSER RÄUMUNGSVERKAUF %
ab sofort bis 7.9.24 wegen Geschäftsaufgabe

30%
auf Bestandsware

(ausgenommen Bücher, Elektrogeräte + Zubehör)

Viele Teile bis 50% reduziert, besuchen Sie unseren 1. Stock!

Fachhaus Schaller
Kronacher Str. 11 ∙ 95119 Naila ∙ Tel. 09282/95175
Öffnungszeiten:  Mo - Sa   9 – 12:30 Uhr   &   Mo - Fr   14 – 18 Uhr
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

FRÄNKEL NATURSTEINE
Bildhauerei und Steinmetzbetrieb

G
m
 b
 H

Zur Unterstützung unserer Werkstattmitarbeiter suchen wir ab sofort:

– STEINMETZE (M/W/D) f�� �����f� ��	 
� n a m e n t

– NATURSTEINSCHLEIFER (M/W/D)

– QUEREINSTEIGER (M/W/D) a��a�	���� �a�	e��
����������f�� ��������n e n

Für unsere Bau- und Montageabteilung suchen wir: 

– GRABSTEINVERSETZER (M/W/D)

– FLIESENLEGER (M/W/D)

– MAURER (M/W/D)

– QUEREINSTEIGER (M/W/D)  a�� a�	���� �a�	e��
����������f�� ��������n e n

Wir bieten ����� s ic h e r�� Arbeitsplatz mit sehr guter, übertariflicher Bezahlung  

in einem familiären Umfeld mit freundlichen, hochqualifizierten Arbeitskollegen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

Fränkel Natursteine GmbH  

Feldstraße 39, 95152 Selbitz 

info@fraenkel-grabmale.de                   Oder rufen Sie uns an: Telefon 09280 - 8282  

Brennholz aus
dem Frankenwald

trocken und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18 Uhr)

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Wir suchen für Käufer 
Eigentumswohnungen 

in Naila · Bad Steben 
Schwarzenbach· Selbitz

Liebe Eigentümer: Zwei Generationen möchten zusam-

men ziehen! Ich suche für eine Familie ein Haus mit Platz 

für insgesamt 4-5 Personen. Bungalow, EFH mit Einlieger-

wohnung oder ZFH. Gerne mit Garten, renovierungsbe-

dürftig kein Problem! Einzug flexibel. Alle Angebote sind 

willkommen. Ansprechpartnerin: Jessica Wagner

Telefon 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Reinigungskraft gesucht!

Für Privathaushalt in Selbitz suchen

wir zuverlässige und saubere Zugehfrau

für ca. 6-7 Stunden/Woche

bei überdurchschnittlicher Bezahlung.

Bei Interesse bitte unter 0170-3244054

oder 0171-5243369

melden!

D
A

CH
D

ECK
E

S P E N G L E

Nietner Reinhard
Blankenberger Str. 11 
95188 Issigau 
Tel.: 0 92 93 / 933 833 
Fax: 0 92 93 / 933 894 
www.nr-bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!

• Prefa Dach/Fassade • Schiefer/Ziegel
• Trapezbleche  • Dämmungen

Ab sofort auch wieder Montage von PV-Anlagen möglich!

Die Verwaltungsgemeinschaft Schauenstein, Landkreis Hof,  
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in für die Finanzverwaltung (m/w/d)

zur Nachfolge des Sachbearbeiters in der Kämmerei 

zur unbefristeten Vollzeitbeschäftigung ein.

Weitere Informationen sowie die Datenschutzhinweise  
entnehmen Sie bitte den Internetauftritten www.schauenstein.de  
oder www.leupoldsgruen.de.

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785

Kaufgesuch: Liebe Eigentümer, liebe Erbenge-

meinschaften! Durch meine letzten Verkäufe in der 

Region suche ich für Familien, die leider nicht zum Zug 

kamen, eine Whg. oder ein Haus. Ich freue mich sehr 

auf Ihr Angebot. Ihr Immobilienberater Johannes 

Gutscher, ich bin nur einen Anruf von Ihnen entfernt! 

Telefon: 0176 57 69 55 30

j.gutscher@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.
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Abocard

Meine Zeitung zahlt 

sich aus

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Wir machen Betriebsurlaub 

in den Sommerferien vom

17. August bis 24. August 2024

Sehr schöne, großzügige
Wohnung

mit Terrasse und Garten,
130m², gute Lage in Naila

zum 1.11.2024 zu vermieten.
Tel. 09293/1270
o. 0170/2802687

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein   
95131 Schwarzenbach a.Wald 

Telefon: 09289/9604778
oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

JEDEN MITTWOCH
ab 16:30 Uhr SCHNITZEL- UND 

SCHASCHLIKTAG
von 16:30 bis 21 Uhr

JEDEN SONNTAG
ab 11 Uhr Mittagstisch

mit reichhaltiger Speisekarte
und leckeren Pifferlingen

Wir bitten um Vorbestellung

Wir freuen uns auf  
Euer Kommen!

Mit freundlichen Grüßen:
Familie Steger mit Team

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Dac
hd

ec
ke
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i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Brennholz  
zu verkaufen

Meterstücke 43 € /Ster
gesägt auch möglich

09288/1783

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433
--------------

Sonntag, 11,08, und 

Mariä Himmelfahrt, 15.8. 

reichhaltiger
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung
--------------

Näheres 
auf telefonische Anfrage

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

• Möbel & Innenausbau

• Verglasungen aller Art

•  Austausch kaputter 

Scheiben

• Fenster & Türen

• Treppensanierung

•  Reparaturen 

aller Art

ˠ˔˜˟@r˘ˠ˔˫ʠ˕˔ˬr˘˨˧˛ʡ˗˘

ʵʸʼ ˈˁˆ ˆˇʸʻʸˁ ˀʸˁˆʶʻʸˁ
ʼˀ ˀʼˇˇʸʿ˃ˈˁʾˇ ˈˁʷ
ʼˀˀ˂ʵʼʿʼʸˁ ʼˀ ʹ˂ʾˈˆ

˅UʹʸN ˆIʸ AN!

ʣʬʥʤ ʢ ʫʣʣ ʥ5 ʤʤ5

˅ʸ/ˀʴˋ
ʵʴˌ˅ʸˈˇʻ - 

ʻ˂ʶʻʹ˅ʴˁʾʸˁ

Sanitär– Heizung GmbH

Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710

Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner

für Ihre Haustechnik!

Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen

Lüftung Wärmepumpenanlagen

Sanitär Regenwassernutzungsanlagen

Solartechnik Notdienst

Hoch- und Tiefbau GmbH
Nordstraße 19 

95131 Schwarzenbach a.W.

Telefon 09289 57 19 

Mail: hoch-tief-bau.knoll@t-online.de
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rige von Menschen mit Demenz, 
professionell und ehrenamtlich 
Tätige, die sich zum Thema 
Demenz weiterbilden möchten 
und alle Interessierten.
Um Anmeldung zur Online-Ver-
anstaltung wird gebeten per 
E-Mail an info@demenz-pfle-
ge-oberfranken.de oder telefo-
nisch unter 09281 / 57 500.

und Pflege Oberfranken gestellt 
werden. Dr. Michael Lorrain ist 
Neurologe und Vorstandsvorsit-
zender der Alzheimer Forschung 
Initiative Deutschland. Im Rah-
men zahlreicher öffentlicher 
Auftritte sensibilisierte er 
bereits für die Alzheimer-Er-
krankung. Die Veranstaltung 
richtet sich an An- und Zugehö-

Diagnoseverfahren sowie den 
Umgang mit der Diagnose 
Demenz. Zudem beantwortet Dr. 
Michael Lorrain häufig auftre-
tende Fragen aus seiner berufli-
chen Praxis. 
Im Anschluss an den Vortrag 
können themenspezifische Fra-
gen an den Referenten und das 
Team der Fachstelle für Demenz 

Alzheimer-Erkrankung. Der 
Vortrag findet im Rahmen der 
fünften Bayerischen Demenz-
woche statt.
Dr. Lorrain bringt im Rahmen 
des Vortrages allen Interessier-
ten die Diagnostik von Demenz-
erkrankungen näher. Er thema-
tisiert die Bedeutung einer früh-
zeitigen Diagnose, konkrete 

Hof –  Am Montag, den 16. Sep-
tember 2024 veranstaltet die 
Fachstelle für Demenz und Pfle-
ge Oberfranken einen kostenlo-
sen Online-Vortrag zum Thema 
„Demenzdiagnostik“. Von 16.00 
bis 18.00 Uhr referiert Dr. 
Michael Lorrain über die Diag-
nosestellung von Demenz-
erkrankungen, insbesondere der 

Von Freitag, 16., bis Sonntag, 18. August: 

52. Sommerfest in Eisenbühl

 ANZEIGEN SPEZIAL 

sich derweil bei Kaffee und 
hausgebackenen Kuchen gut 
gehen lassen, denn die Eisen-
bühler Dorfgemeinschaft lädt 
zum beliebten Familiennach-
mittag ein. Auf der Bühne 
unterhält musikalisch über den 
Nachmittag Alleinunterhalter 
Rudi Feiler, der dann ab 19.30 
Uhr die Sommerfestbühne 
Lokalmatador Heiner Wolf und 
seiner Band „Pina Colada XS“ 
überlässt, die dann das Eisen-
bühler Sommerfest musikalisch 
beschließen wird. Am Freitag 
und Samstag hat zudem die 
Sommerfestbar geöffnet und an 
allen drei Tagen steht Völkels 
Süßigkeiten-Bude parat. Heuer 
gibt’s erstmals „Diezels“ Grill-
spezialitäten, sprich Bratwürste 
und Steaks und wie alle Jahre 
Fisch- und Lachssemmeln nebst 
Käse, Antipasti und Pommes 
und gegen den Durst Meinels 
Bierspezialitäten. Die Ortsver-
eine freuen sich auf ein groß-
artiges Festwochenende und 
natürlich auf viele, viele Besu-
cher von klein bis groß, aus nah 
und fern.

Eisenbühl – Am dritten 
Augustwochenende und somit 
heuer vom 16. bis 18. August 
steigt das Eisenbühler Sommer-
fest auf dem Sportplatz am 
Ortsrand – heuer zum 52. Mal – 
und wieder richten die die fünf 
Ortsvereine Freiwillige Feuer-
wehr, Obst- und Gartenbauver-
ein, Radballverein „Soli“, Gup-
fenjugend und „Alda Schnaad“ 
mit einer großen Helferschar 
die drei Festtage aus. Start ist 
Freitag, den 16. August und 
dann geht’s durch bis Sonntag, 
den 18. August. An allen drei 
Festtagen wird ein abwechs-
lungsreiches Programm gebo-
ten, musikalisch und kulina-
risch. Am Freitagabend startet 
die Party um 19 Uhr mit den 
Bieranstich durch Bürgermeis-
terin Patricia Rubner gemein-
sam mit dem Festausschuss und 
den Braumeisterinnen der Hofer 
Meinel Bräu aus Hof und auf der 
Bühne wird das Duo „Kristina 
und Christian Kemnitzer“ für 
beste Stimmung sorgen wie 
auch eine Fotobox. Als kulinari-
sches Highlight stehen die 

schaft und einem zünftigen 
Weißwurstfrühschoppen. Ab 
14.30 Uhr beim Spieleparcours, 
Kinderschminken und Hüpf-
burg kommen vor allem die klei-
nen Festbesucher auf ihre Kos-
ten. Die Erwachsenen können es 

ken Gaudi Band“. Als kulinari-
sche Spezialität laden dann die 
eigens kreierten Salate in der 
Salattheke zum Schnabulieren 
ein. Der Sommerfestsonntag 
beginnt bereits um 10 Uhr mit 
der 13. Maßkrugrutschmeister-

beliebten Grillhaxen auf der 
„Karte“ und hausgemachter 
Kochkäse auf frischem Bauern-
brot. Beste musikalische Unter-
haltung und Stimmung pur ist 
auch am Samstag ab 19 Uhr 
garantiert, dann mit der „Fran-

Ist das Demenz? – Kostenloser Online-Vortrag zur Diagnostik von Demenzerkrankungen

Landmetzgerei 

Diezel
Fleisch- und Wurstwaren 

aus dem Frankenwald

Siemesweg 5a ∙ 95138 Bad Steben - Carlsgrün

Tel. 0 92 88 / 92 45 39

www.landmetzgerei-diezel.de

Wir wünschen ein erfolgreiches 

Sommerfest und einen guten 

Appetit beim Genießen unserer 

frischen Köstlichkeiten!

Auf den Geschmack gekommen?

365 Tage im Jahr entspannt 

einkaufen. Unser Smartstore 

in Berg ist rund um die Uhr 

für Sie geöffnet!  

Hier registrieren: 

Fleisch- und Wurstwaren, große Auswahl an Dosenwurst 

& Dosengerichten, Tiefkühlware, Semmeln, Pizza, Eis, 

Bratwürste, Grillgut, Holzkohle etc.
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Von Freitag, 16., bis Sonntag, 18. August: 

52. Sommerfest in Eisenbühl

 ANZEIGEN SPEZIAL 

keit für alles rund um das Som-
merfest einschließlich dem ver-
einseigenen Festzelt im vergan-
genen Jahr aufgekommen war. 
„Es kostet immer viel Zeit vor 
dem Fest alles zusammen zufah-
ren und hinterher wieder auszu-
liefern und dann müssen ja die 
Besitzer der diversen Unterstell-
möglichkeiten noch agieren, 
richten und schlichten“, berich-
tet Harnack, der dann auch 
intensiv im Internet recher-
chierte. „Unser Container ist in 
diesem Jahr gebaut worden und 
hat nur eine Seereise von Asien 
nach Deutschland hinter sich, 
was uns mit Blick auf die Quali-
tät wichtig war“, erklärt Har-
nack.
   Letztendlich sei der Übersee-
container von Dresden angelie-
fert worden. Der Festausschuss 
mit all seinen Helfern freut sich 
schon jetzt, dass der Abbau am 
Montag heuer in Rekordzeit 
erfolgen wird, da alles auf sehr 
kurzem Weg „gleich nebenan“ in 
den Container geräumt werden 
könne. 

Eisenbühl –  Vor kurzem kam 
auf dem Sportplatz im Berger 
Ortsteil Eisenbühl eine giganti-
sche Lieferung an – ein Übersee-
container von zwölf Meter Län-
ge, 2,44 Meter Breite und 2,90 
Meter Höhe.
Zuvor war auf der benötigten 
Fläche die Grasnarbe abgezogen 
und Frostschutz aufgebracht, 
verdichtet und ausgeglichen 
worden. Dann kam der Sattelzug 
mit Kran – und nun steht das 
Monstrum im hinteren Bereich 
des Sportplatzes und somit hin-
ter dem Festzelt fürs Sommer-
fest, zu dem die Eisenbühler 
Dorfgemeinschaft am dritten 
Augustwochenende einlädt. Der 
Überseecontainer ist aktuell 
noch leer. Erst nach dem Som-
merfest wird sich dieser mit all 
dem Equipment für das dreitägi-
ge Fest füllen, was sich aktuell 
auf verschiedene Scheunen und 
Garagen der Eisenbühler ver-
teilt.
 Mirco Harnack vom Festaus-
schuss erzählt, dass die Idee 
einer Unterbringungsmöglich-

Ein Container für alle Fälle:  Eisenbühl erhält Überseecontainer fürs Sommerfest-Equipment

Der Festausschuss fürs Eisenbühler Sommerfest ist für jeden Spaß zu haben und hat sich zum Fotoshooting auf 
den Überseecontainer begeben. 

ALLES RUND UMS DACH

FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de
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A-Klasse 1 Hof

So., 11.8. um 13 Uhr: 

SG Geroldsgrün II/Döbraberg II - SG Sauerhof II/Stammbach II

(in Schwarzenbach/Wald)

Kreisklasse 1 Hof 

So., 11.8. um 15.00 Uhr: 

SG Döbraberg/Geroldsgrün - SG Stammbach/Sauerhof

(in Schwarzenbach/Wald)

Mi., 14.8. um 18.15: 

SG Döbraberg/ Geroldsgrün - SV 05 Froschbachtal II

(in Geroldsreuth)

Termine SG Döbraberg/Geroldsgrün

FUSSBALL
Samstag, 10.8., 16.00 Uhr:

Herren-1.Mannschaft-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - FC Fichtelgebirge (in Bad Steben)

Sonntag, 11.8., 14.30 Uhr, Herren-3. Mannschaft-A-Klasse 1:

SV 05 Froschbachtal III- (SG1)Saaletal I/Höllental II (in Thierbach)

Sonntag, 11.8., 16.30 Uhr, Herren-2.Mannschaft-Kreisklasse 1:

SV 05 Froschbachtal II - (SG1)Lippertsgrün I/Marlesreuth I

 (in Thierbach)

Mittwoch, 14.8., 18.15 Uhr, Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse 1:

(SG1)Geroldsgrün I/Döbraberg I - SV 05 Froschbachtal II

 (in Geroldsgrün)

SV 05 Froschbachtal 

Kreisklasse 1
Freitag, 09.08. um 18.30 Uhr

VfR Steinbach – SG Ahornberg I-Leupoldsgrün I

Sonntag, 11.08. um 14.00 Uhr

VfR Steinbach – VfB Helmbrechts

A Klasse 1 
Sonntag, 11.08. um 16.00 Uhr 

VfR Steinbach II – (9er)TSV Presseck-Enchenreuth II 

VfR Steinbach 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,

der Hügel zu steil und das Atmen zu

schwer wurde, legte er seinen Arm

um sie und sprach: „Komm heim!“

In Liebe und Dankbarkeit

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

Rosemarie Meister
geb. Müller

*17. 6. 1941 †2. 7. 2024

Dein Helmut
Ulli und Ute
Daniel und Tomke mit Anton und Emil
Lisa und Christian mit Paul
und alle Anverwandten

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen
zu schwer wurde, legte er seinen Arm um sie und sprach: „Komm heim!“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Ehefrau, unserer herzensguten Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Patin und Tante

Irene Herrmann
geb. Reiff

*24.03.1934 †22.07.2024

GERLAS, IM AUGUST 2024

In stiller Trauer:
Dein Wieland

Deine Anja mit Frank und Yannick
Deine Sabine

Dein Hans-Jürgen
im Namen aller Verwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 13. August 2024, um 14.00 Uhr in Geroldsgrün statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.
Unser besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Singer/Andresen, den Pflegerinnen der Diakonie Naila

und dem Team der SAPV.

Menschen, die mich lieb hatten,
sollen mich nicht vergessen,

denen, die mich umsorgten, danke ich.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Helmut Siegmund
* 24. Juni 1956 † 23. Juni 2024

In liebevoller Erinnerung
deine Lebensgefährtin Sieglinde

Weidesgrün, im August 2024

DAN K SAG U N G

Unser besonderer Dank gilt:
der Praxis Helmut Wirth, Dr. Pohl, der Klinik Hochfranken
in Naila, dem Sana Klinikum in Hof sowie der Klinik
Bavaria in Kreischa, dem Bestattungsinstitut Frankenwald -
Lucien Pinske, Herrn Pfarrer Rittweg, dem Posaunenchor,
Freunden und Bekannten.

Manfred Völkel
† 23. 7. 2024

DANKE an alle, die uns auf seinem Weg begleitet und unterstützt haben.

DANKE für die große Anteilnahme, für all die tröstenden Worte, Karten,
Blumen und Geldspenden.

DANKE für die zahlreiche Teilnahme am Gottesdienst, die schönen Nachrufe
und die musikalische Begleitung der Chöre und Blaskapelle.

DANKE für die einfühlsamen Worte von Herrn Pfarrer Hohenberger und die
würdevolle Begleitung durch das Bestattungshaus Hollerbach.

Geroldsgrün, im August 2024

Marga Völkel mit Kindern
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ANZEIGEN

KRONACHER  KRONACHER  

FREISCHIESSENFREISCHIESSEN
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.8. – 18. August 2024

Auch wenn die Maß in diesem Jahr teuerer wird, lassen sich die Besucher 

die Stimmung davon bestimmt nicht vermiesen. 

Kronach –  Vom 8. bis 18. 
August 2024 ist es zum 434. Mal 
wieder soweit: „Auf geht’s zum 
Kronacher Freischießen - Weil 
alle da sind!“  Auf der Presse-
konferenz am Montag vor der 
Eröffnung dankte Schützen-
meister Jörg Schnitzler allen, 
die an der Vorbereitung und 
nun auch Durchführung des 
Kronacher Freischießens betei-
ligt waren oder sind. 

Bier wird teurer

Das Bier auf dem Kronacher 
Freischießen wird teurer: Wäh-
rend Festgänger 2022 und 2023 
noch 9,70 pro Maß bezahlt 
haben, müssen sie heuer 10,90 
Euro investieren. Darauf haben 
sich Schützen und Brauer bei 
einem Treffen im Frühjahr ver-
ständigt, wie Schützenmeister 
Jörg Schnitzler auf Anfrage 
informierte. Gerne mache das 
niemand, aber es sprächen viele 
Fakten dafür. Da der Mindest-
lohn für die Bedienungen eben-
falls angehoben wurde, sei man 
leider auch gezwungen, den 
Preis für alkoholfreie Getränke 
moderat von 3 Euro auf 3,50 
Euro anzuheben. Man liege 
immer noch unter vergleichba-
ren Events, bemerkt Schützen-
meister Jörg Schnitzler.
Übrigens: Seitens der veran-
staltenden Schützengesell-

schaft macht man von seinem 
Hausrecht Gebrauch. Es gilt ein 
Verbot von Cannabis auf dem 
kompletten Festplatz sowie in 
den Liegenschaften der Schüt-
zengesellschaft. 

Kindertag am 13. August

Bernd Korb, Organisator des 
Kindertages am Dienstag, 13. 
August, gab bekannt, dass am 
großen Festzug der Kinder vom 
Marktplatz auf die Hofwiese 42 
Gruppen mit 1.760 Kindern und 
430 Erwachsene Begleitperso-
nen sowie fünf  Musikkapellen 
teilnehmen. Macht in der Sum-
me rund 2300 Teilnehmer, die-
ser Festzug sucht in der Region 
seinesgleichen. 

Schützenauszug 

mit Standkonzert

Der Schützenauszug am 11. 
August 2024 wird um 10 Uhr 
von einem Standkonzert des 
Luftwaffenmusikkorps Erfurt 
eröffnet. Seit 1868 findet dieser 
Schützenauszug statt. Um 
10.30 Uhr macht sich der Schüt-
zenauszug auf den Weg zur 
Hofwiese. 18 Schützenvereine 
und neun Musikkapellen sind 
bislang angemeldet. Auf der 
Nordbrücke solle nicht im 
Gleichschritt marschiert wer-
den, so die Auflage des Land-
ratsamtes. Die Bewohner wer-

den gebeten, ihre Häuser zu 
schmücken. 

Konzerte im Musikpavillon  

und großer Vergnügungspark

Die Konzerte im Musikpavillon 
werden ausgeführt von: Musik-
kapelle Nordhalben, Leitung 
Dorothea und Heiko Dietrich, 
Bergmannskapelle Stockheim, 
Leitung Michael Botlik, Big 
Bonn Special, Leitung Peter 
Winter, Symphonisches Blasor-
chester Küps, Leitung Christian 
Stenglein, Jugendorchester 
Kronach, Leitung Kilian Pion-
tek, Bläsercorps des Jagd-
schutz- und Jägerverbandes, 
Leitung Klaus Rohleder Musik-
verein Höfles-Vogtendorf, Lei-
tung Andreas Thiel, Luftwaf-
fenmusikkorps Erfurt, Leitung 
Oberstleutnant Dr. Tobias 
Wunderte. Dazu gibt es täglich 
Unterhaltungsmusik in den 
Bierhallen mit bekannten und 
beliebten Kapellen.  
Auf die Besucher des Freischie-
ßens wartet ein großer Vergnü-
gungspark auf dem Festplatz 
mit modernen Fahr-, Schau- 
und Belustigungsgeschäften. 
Die Schützengesellschaft Kro-
nach e. V. freut sich auf Ihren 
Besuch und wünscht frohe, ver-
gnügte und erholsame Stunden 
beim Kronacher Freischießen 
2024! TD

Zum 434. Mal heißt es vom 8. bis 18. August wieder  „Auf geht’s zum Kronacher Freischießen - Weil alle da sind!“. 

Auf die Besucher wartet wie jedes Jahr ein buntes Programm. Fotos: Archiv Wochenspiegel

Schützengesellschaft Kronach e.V.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Dienstag, 13. August 2024 - Tag der Kinder
 13.30 Uhr  Großer Festzug der Kinder
  vom Marktplatz zur Hofwiese
 14.30 Uhr  Armbrustschießen der Kinder auf Adler und Schwan
 15.00 - 17.00 Uhr  Konzert des Jugendorchesters Kronach
 17.00 Uhr Proklamation des Vogelkönigs und der 
  Schwanenkönigin
 19.00 - 22.30 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt

Mittwoch, 14. August 2024 - Tag der Jäger und Schützen
 15.30 - 17.00 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt
 19.00 - 19.45 Uhr  Konzert des Bläsercorps des
  Jagdschutz- und Jägerverbandes Kronach
 20.00 - 22.30 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt

Donnerstag, 15. August 2024 - Feiertag Mariä Himmelfahrt
Feuerwerkstag
 11.00 - 13.00 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt
	15.00	-	18.00	Uhr		 Unterhaltungsmusik	mit	dem	MV	Höles-Vogtendorf
 19.00 - 22.30 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt
 22.00 Uhr  Brillantfeuerwerk
  „Der Himmel über Kronach in Sternen und Blitzen“

Freitag, 16. August 2024 - Tag der Senioren
 15.30 - 17.00 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt
 19.00 - 22.30 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt

Samstag, 17. August 2024 - Tag der Familie
 15.30 - 17.00 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt
 19.00 - 22.30 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt

Sonntag, 18. August 2024 - Froher Ausklang
 10.00 Uhr  Festgottesdienst in der Kaiserhofhalle
 11.00 - 13.00 Uhr  Konzert des Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt
 15.30 - 17.00 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt
 19.00 Uhr  Proklamation des Schützenkönigs, der Schützen-
  königin und des Jungschützenkönigs anschließend
  Abschiedskonzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt

08. – 18. August 2024
Kronacher Freischießen
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Gold“ in der Märchenstube in 
Helmbrechts, lassen sich ein 
Weißwurst-Frühstück im 
Naturpark-Infozentrum 
Spechtsbrunn schmecken, run-
den den Tag einer Wanderung 
zum Hainberg mit Dämmer-
schoppen ab, und, und, und…
Jetzt haben die Gäste nur noch 
die Qual der Wahl. 
Tipp: Gäste können das regio-
nale ÖPNV-Angebot nutzen und 
die Erlebnisse mit den land-
kreisübergreifenden Freizeit-
bussen, dem Hofer Landbus 
oder dem Rufbus des Landkrei-
ses Kronach verbinden. 
Weitere Informationen und 
Buchung unter: 
www.frankenwald-tourismus. 
de/24h-erleben 

sehens- und erlebenswerten 
Erlebnismöglichkeiten verteilt 
über den gesamten Franken-
wald wählen. Eine Vorreservie-
rung ist erforderlich, denn die 
Teilnehmerzahlen sind teilwei-
se begrenzt. Schnell sein lohnt 
sich demnach. Es ist wieder 
Einiges geboten. Besucher 
erfahren hautnah, wie span-
nend, authentisch, naturnah 
und lecker der Frankenwald ist 
und unternehmen zum Beispiel 
eine Yoga-Wanderung am Grü-
nen Band, eine musikalische 
Bierführung mit dem „Kulmba-
cher Bierschorsch“, erkunden 
den Erlebnishof in Marxgrün 
mit Mini-Eseln, Mikro-
Schweinchen und Alpakas, lau-
schen dem Märchen „Stroh zu 

Kronach –  Egal, ob Wanderun-
gen, kulinarische Verführungen, 
Kulturgeheimnisse oder Stadt-
erlebnisse. Am zweiten 
Wochenende wartet ein ganzer 
Tag voller Abenteuer auf Besu-
cher. Bei den „24 h Frankenwald 
erleben“ vom Samstag, 07. Sep-
tember 10 Uhr bis zum Sonntag, 
08. September 10 Uhr. Rund um 
die Uhr gibt es dann bereits zum 
vierten Mal verschiedenste 
Aktionen in den Landkreisen 
Kronach, Kulmbach und Hof. 
Zusammengestellt wurden sie 
von den Orten, Museen, Ver-
einen und Erlebnisanbietern 
aus der Region. 50 Erlebnissta-
tionen sind dabei zusammenge-
kommen und ab sofort auf der 
Homepage von Frankenwald 

24 Stunden die schönsten Seiten des Frankenwalds erleben

etwas dabei.
Und das Schöne dabei ist, sie 
können sich ihr Wunschpro-
gramm ab sofort selbst im Inter-
net zusammenstellen und dabei 
aus einem bunten Potpourri aus 

Tourismus online buchbar. Sie 
richten sich an Urlauber wie 
Einheimische gleichermaßen, 
an Familien, Frühaufsteher, 
Langschläfer oder Nachteulen. 
Es ist für jeden Geschmack 

Fränkischer Waldrun Foto: Christine Kremer

Das sollten Sie mitbringen:
Zuverlässigkeit und Selbstständigkeit
Kenntnisse und Fähigkeiten im Bereich
der Raumpflege
PKW-Führerschein
Bereitschaft zu Feiertags- und Sonntagsarbeit

Kirchengemeindeamt Hof
Evelyne Steifer - Maxplatz 1 - 95028 Hof - E-Mail: kga-hof@elkb

Gesamtkirchengemeinde Hof

Das bieten wir Ihnen:
Vergütung gem. kirchl. Dienstvertragsordnung nach dem
Tarifvertrag der Länder
Flexible Arbeitszeiten
einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
ein nettes aufgeschlossenes Team

Wir freuen uns, wenn Sie sich mit den Werten der Evang.-Luth. Kirche
identifizieren können und diese in ihren vielfältigen Aufgaben
unterstützen möchten. Eine Zugehörigkeit zur Evang.-Luth. Kirche in
Bayern oder einer andern Kirche oder christlichen Gemeinschaft die
der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirche in Deutschland (ACR)
angeschlossen ist, begrüßen wir grundsätzlich, erwarten diese aber
nicht zwingend.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt.

Diese Aufgaben erwarten Sie:
Reinigung der Schlaf- und
Aufenthaltsräume sowie der Küche
Reinigung der Sanitäranlagen
Reinigung der Mehrzweckhalle
Vertretung im Kirchengemeindeamt
Hof

ab 1. Dezember 2024

 Werksverkauf 
Sommer Sale 

 

Öffnungszeiten:  
Mittwoch 14. August 2024  12-18 Uhr 
Donnerstag 15. August 2024  12-18 Uhr 

 

Musterteile in Größe 38 
 

Jacken  Blusen  Shirts  Tops  Hosen  Röcke  Kleider   bis Größe 54 
 

Bobengrün    Flurstraße 7    95138 Bad Steben    Tel.09288 58-0 
 

www.sommermann.de 
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Gemeinsame Aktion war ein voller Erfolg: 

Hofer Schätzla Aktion beendet

Hof –  Die Aktion „Hofer 
Schätzla“ - die Box für gutes 
Gebrauchtes, ist beendet. Ziel 
dieser gemeinsamen Koopera-
tion zwischen der Diakonie 
Hochfranken und dem Abfall-
zweckverband Stadt und Land-
kreis Hof (AZV) war es, gut 
erhaltene, unbeschädigte, 
funktionsfähige und saubere 
Gegenstände wieder in den 

Kreislauf zu bringen und diese 
somit vor dem Wegwerfen zu 
bewahren. Das ist mit großem 
Erfolg gelungen, denn durch die 
Aktion konnten fast vier Ton-
nen an Gebrauchtwaren vor der 
Mülltonne gerettet werden.  
Vom Zweitwerk der Diakonie 
werden sie nun aufbereitet und 
über deren Laden finden sie 
neue Besitzer.

Wer noch Schätzla zuhause hat, 
kann diese jederzeit noch zu 
den aktuellen Öffnungszeiten 
des Zweitwerkes (Schollen-
teichstraße 34) abgeben.
Weitere Informationen unter 
www.azv-hof.de/service/kam-
pagnen/hofer-schaetzla-box 
oder im telefonisch im Zweit-
werk unter folgender Nummer: 
09281/59535-20.

Neuhauser Straße 8, 95152 Selbitz

Tel.Nr. 09280/9849-2011

Neustart nach der Sommerpause?
Wir suchen Dich!

WIKUTEC GmbHBesuch uns unter www.wikutec.com
bewerbung@wikutec.com

Dein Team.Deine Produkte.

… zur Erweiterung unseres Teams in Vollzeit 
oder ab 30 Wochenstunden als

Disponent m/w/d
Du bist

 sicher in der Auftragssachbearbeitung

 erfahren im Umgang mit ERP-Systemen

 qualitätsbewusst und technisch interessiert

 teamfähig, praxisorientiert und selbstständig

Wir bieten

 einen zukunftsfähigen Arbeitsplatz

 leistungsgerechte Entlohnung

 eine betriebliche Altersversorgung

 regelmäßige Schulungen

Nur für 
Aufge-
weckte 
…

... wie Dich, die sich ganz einfach was dazu ver-

dienen wollen. Und nach Feierabend hast Du das 

Beste vom Tag noch vor Dir!

Starte jetzt in den frühen Morgen und werde

Zeitungszusteller (m/w/d) 
in Teilzeit oder als Minj ob in Deiner Nähe, Arbeits-
zeit: Mo–Sa in den frühen Morgenstunden bis 6 Uhr

Bewirb Dich:

Unter www.zusteller-hof.de, 
per Telefon unter +49 9281 816361

oder per QR-Code für Deine Sprach-
bewerbung

  Einsatz in Wohnortnähe

  Keine Ausbildung oder Vorkenntnisse nötig

   Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich, 
ideal auch als Nebentätigkeit
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Hof –  Das Team der Lokalen 
Allianz für Menschen mit 
Demenz im Hofer Land lädt am 
Mittwoch, 25. September , 
18.00 bis 19.30 Uhr zu dem 
halbstündigen Theaterstück 
„Das Ich verreist“ in die Leit-
stelle Pflege Hofer Land, Berli-
ner Platz 3 in Hof ein.
 In dem Stück des Kulmbacher 
Theaters „Das Baumann“ zei-
gen Rüdiger und Birgit Bau-
mann auf sehr anrührende und 
anschauliche Weise, was pas-
sieren kann, wenn ein Mensch 
an Demenz erkrankt. 
Im Anschluss können die Gäste 
Fragen zum Thema Demenz 
stellen und sich über entlasten-
de Angebote und Veranstaltun-
gen der Lokalen Allianz infor-

Theaterstück im Rahmen der bayerischen Demenzwoche

Das Ich verreist

mieren. Der Eintritt ist frei. Der 
Zugang ist barrierefrei. Ein 
Behinderten-WC ist vorhan-
den.

Um Anmeldung wird gebeten 
bei Ute Hopperdietzel unter 
09281/57 500 oder ute.hopper-
dietzel@leitstelle-pflege.de

haben Sie die Möglichkeit in 
Ruhe durch den Garten zu 
schlendern und sich den Kräu-
tergarten anzusehen. Ein paar 
Kräuterleckereien gibt es auch 
immer zum Probieren. Herzliche 
Einladung auch dazu! 
Ein besonderer Abend findet 
nochmals am Mittwoch, 21.08. 
um 18.30 Uhr statt Thema: 
Wenn deine Mitte schwächelt! 
Kräuterkunde mit Milz-Magen-
Qi Gong in Kooperation mit 
TCM-Praktikerin Stefanie Klier
Nähere Infos und Anmeldung 
unter 09288-9259700 oder 
info@natur-kraeuter-klang.de
P.S. Das Kräuterschränkchen in 
der Dr. Fritz-Wiedestraße in 
Marxgrün hat täglich von 8 bis 
20 Uhr geöffnet, dort gibt es 
Kräutersalze, Sirup, Oxymel und 
vieles mehr.

Marxgrün –  Letzter Termin der 
Kräuterwerkstatt am Freitag, 
16.08. um 18.30 Uhr „Frauen-
kräuter“ Dauer: 2 Stunden, 
Kosten 21 Euro
Kräuterspaziergang am Sonn-
tag, 18.08. um 10 Uhr Thema 
Sommerkräuter und -blüten mit 
anschl. wilden Essen, Dauer 3 
Stunden, Kosten 26 Euro incl. 
Essen Ebenfalls findet an diesem 
Tag von 14 bis 17 Uhr wieder die 
Offene Gartentüre statt. Dort 

Veranstaltungen rund um den 
Natur.Kräuter.Garten Marxgrün

 ANZEIGE

Herren:

 FSV Naila: FC Wüstenselbitz

Sonntag,11.08.2024 um 16.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2: FC Wüstenselbitz

Sonntag, 11.08.2024 um 14.00 Uhr, Stadion Naila

Die A-Junioren beenden die Saison mit dem 1. Platz!

  Die B-Junioren beenden ihre Saison mit dem 6. Platz! 

 Die C-Junioren beenden die Saison mit dem 12. Platz! 

Die D-Junioren haben die  Saison mit dem 5. Platz beendet!

E-Junioren ( U 11 ):

  Am Freitag, 26.07.2024 findet ab 17.00 Uhr im Vereinsheim die

 Saisonabschlussfeier statt!

F-Junioren (U 9):

Sommerpause 

Bambinis ( U 7):

Sommerpause

Voice2Voice Konzert am 09.08.2024 am FSV Vereinsheim

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314, Online: fsv-naila.de

Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden! 

FSV Naila 

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

www.natur-kräuter-klang.de

Migränetherapie

Wirbelsäulen- und 
Gelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß- 
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

BETRIEBSÜBERGABE
Liebe Kunden,
wir haben unseren Kfz-Betrieb übergeben. Jürgen Böhm aus Naila ist seit dem Ĕĕ.Ĕ7.ĖĔĖ4 Eigentümer
und Betreiber von ”Auto Wiegmann” und führt den Betrieb unter dem bekannten Namen, mit unseren
verdienten Mitarbeitern und in gewohnter Weise fort. 

Ich danke unseren Kunden für Ihre Treue zu unserem Betrieb und vor allem unseren Mitarbeitern für ihre
engagierte Arbeit. Nach einem gesundheitlichen Rückschlag ist mir die Führung unseres Betriebs seit
knapp vier Jahren nicht mehr möglich. Meinem Sohn bin ich dankbar, dass er in dieser Notfallsituation
eingesprungen ist und den Betrieb mit allen Werkstattmitarbeitern bis heute geführt hat. 
Uns ist es nun gelungen mit Jürgen Böhm aus Naila einen ausgebildeten Kfz-Meister als neuen
Eigentümer für unsere Werkstatt in Bad Steben zu finden. 1adurch ist eine langfristige Perspektive für Sie
als Kunden und für unsere Mitarbeiter gesichert. Es ändert sich für Sie praktisch nichts.

An dieser Stelle nochmals: Herzlichen 1ank für Ihre Treue zu unserem Kfz-Betrieb und vielen 1ank
unseren ehemaligen und aktuellen Mitarbeitern für die Arbeit der letzten Jahrzehnte.

Bitte schenken Sie auch Jürgen Böhm das Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben. Ihr Fahrzeug
ist bei ihm und den weiterhin beschäftigten Mitarbeitern auch in Zukunft in guten Händen. 

Es grüßt Sie freundlich
Michael Stöckl

BETRIEBSÜBERNAHME
Liebe Kunden,
seit dem Ĕĕ.Ĕ7.ĖĔĖ4 habe ich die Kfz-Werkstatt ǁAuto Wiegmann” in Bad Steben von Michael Stöckl
übernommen und führe diese gemeinsam mit meiner Frau weiter.

Ich freue mich sehr darauf, Sie in Bad Steben kennenzulernen und gemeinsam mit den Ihnen bekannten
Mitarbeitern den gewohnten Service für Ihr Fahrzeug zu bieten. Wie Sie vielleicht schon in den
vergangenen fünf Wochen gemerkt haben: Es soll sich für Sie praktisch nichts ändern.
Wir bleiben weiterhin unter der Telefonnummer ĔĝĖĜĜ/ĖĕĜ für Sie erreichbar. Vereinbarte Termine
bleiben natürlich bestehen. Falls Sie Räder bei uns eingelagert haben, ändert sich für Sie auch nichts.
1iese verbleiben wie gewohnt bei uns und werden im Herbst gerne wieder für Sie gewechselt.

Zusätzlich zum gewohnten Werkstatt-Service werde ich fortan auch den Gebrauchtwagenhandel in Bad
Steben wiederbeleben. Wenn Sie ein Fahrzeug verkaufen möchten oder ein Auto erwerben möchten,
sprechen Sie mich gerne an. 

Für den bisher so reibungslosen Übergang danke ich Michael Stöckl und seinem Sohn sehr herzlich.
Gerne will ich den Betrieb in der bewährten Weise fortführen und bitte dafür um Ihr Vertrauen.
Kommen Sie gerne nach unserem Betriebsurlaub ƹĕĖ.-ĕĚ.Ĝ.ƺ zum Kennenlernen vorbei.

Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Böhm
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Selbitz/Stammbach –   Die 
Ortsgruppe Frankenwald Ost 
des Bund Naturschutz in Bay-
ern e.V. hatte sich zur diesjäh-
rigen Tagesradtour zwei 
besondere Ziele ausgesucht. 
Von Selbitz gings nach Zell zur 
Mittagseinkehr und anschlie-
ßend zum nahen Haidberg. 
Dieser hat den Beinamen 
„Magnetberg des Fichtelge-
birges“. Die Ablenkung der 
Kompassnadeln beschrieb 
schon 1797 Alexander von 
Humboldt begeistert. Der 
Grund der Magnetisierung ist 
das Gestein Serpentinit. Die-
ses enthält hohe Anteile an 
ferromagnetischen Minera-
lien, vor allem Magnetit. 
Blitzschläge sind für die star-
ke Gleichrichtung der Magne-
tisierung verantwortlich. Da 
die Fahrräder dort trotzdem 
nicht haften blieben, konnten 
die Radler die Serpentinit-
Magerrasen-Standorte noch 
bestaunen. Diese stellen in 
Deutschland eine ausgespro-
chene botanische Seltenheit 
dar. Heidekraut, Schneeheide, 
Zwergbuchs, Alpenleinblatt 
und auch die Arnika sind unter 
anderen die lebensraumtypi-
schen Pflanzen. Diese sind 
etwa fünfmal so alt, wie die 

Nach-Eiszeit-Vegetation in 
Mittel- und Nordeuropa. Zum 
Erhalt der wuchsschwachen 
Magerflora werden Schafe und 
Ziegen aus Selbitz eingesetzt, 
die die Flächen schonend 
beweiden. Der Haidberg wird 
auch Zeller Wolkenschieber 
genannt, da er anscheinend 
die Zeller bereits von jeher vor 
schweren Gewittern schützt. 
Hier ist auch der Beginn des 
Wasserscheideweges, zwi-
schen Elbe und Main.
Weiter ging es dann zum 
Stammbacher Hausberg, den 
Weissenstein. Dieser besteht 
aus Eklogit einem Hartstein 

der sogar schwerer ist als Gra-
nit oder Basalt. Dieser äußerst 
seltene Eklogit, hier ist das 
größte Vorkommen in ganz 
Europa, ist ein grüner Stein 
gespickt mit roten Almadin-
Granaten. Der am Gipfel 
befindliche Aussichtsturm ist 
1925 hauptsächlich aus die-
sem Eklogit errichtet worden. 
Hier treffen zudem die drei 
Landkreise Hof, Bayreuth und 
Kulmbach am Gipfel zusam-
men, wie auch die Gastlichkeit 
mit gepflegter Einkehr. Von 
hieraus ging es dann über 
Stammbach und Helmbrechts 
wieder zurück nach Selbitz.

Offene und sonnige Magerwiesen schaffen zusammen mit dem schwer-

metallhaltigen Untergrund die ganz besondere Standort-Vegetation.

Radtour des Bund Naturschutz führt zu uralten Pflanzengesellschaften

Zwei Berge und ihre Schätze

Der Weissen-

steinturm, 

immer einen 

Ausflug wert.

www.kliniken-hochfranken.de/themenabende

Zur Unterstützung unseres Medizinischen Versorgungszentrums am 

Standort Naila suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

 

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit.

Wir suchen Sie!

Sie sind ausgebildete MFA oder Arzthelferin? Wir bieten Ihnen eine 

unbefristete Anstellung, eine attraktive Vergütung nach der BLAEK und 

vielfältige Angebote zur Gesundheitsförderung.

 
            Bewerben Sie sich einfach online: 

            jobs.kliniken-hochfranken.de

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

12.08. – 17.08.2024

Rund um die Uhr bestellen, dann abholen oder liefern lassen… ganz bequem mit unserer BestellApp,
kostenlos erhältlich in den jeweiligen AppStores.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über 
die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Ritter Klaus, Schwingen
Rinder: Ebert Wieland, Kohlbühl; Schaller Markus, Lipperts

Schäufele vom Stroschwein 100 g 1,19 €

Wiener 100 g 1,39 €

Leberkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,29 €

Tiroler 100 g 1,69 €

Tomaten-Wurstsalat 100 g 1,29 €

Käse „Scharfer Maxx“, 58% F. in Tr. 100 g 2,99 €

Ab Donnerstag, 15.08.24:

LaOla-Spieße vom Strohschwein 100 g 1,49 €

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 13.08.2024: 
Käsespätzle mit Röstzwiebeln 8,50 €

Mittwoch, 14.08.2024: 
Spaghetti Pifferlinge 9,00 €

Donnerstag, 15.08.2024: 
Schweineilet mit Pfefferrahmsoße und Kloß 9,50 €

Freitag, 16.08.2024: 
Kabeljau mit Kräutersoße, Reis und Salat 9,50 €

Wenn Sie möchten, können Sie Ihr Essen auch 
gerne vorbestellen.

Wurst- und Fleischangebote für 13.08. – 17.08.2024

Lachsschinken  100 g   2,25 Euro  
Italienischer Coppa  100 g  3,50 Euro
Gelbwurst  
mit oder ohne Petersilie  100 g  1,22 Euro
Käsetiroler  100 g  1,82 Euro
Schnitzel Oberschale  100 g  1,25 Euro

Öffnungszeiten:

Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr  
Mo geschlossen
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vom 12.08.2024 bis 18.08.2024   (Kalenderwoche 33)

Marlesreuth, Naila

     Biotonne und Papiertonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 4)    

Müllabfuhr

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Architekturbüro Schöttner übergibt der Lenkungsgruppe SSN+ die Gestaltungsfibel. 

Damit haben die drei Städte Selbitz, Schwarzenbach a.Wald und Naila einen Leitfaden 

für die qualitative Sanierung von Immobilien.

Mit dem Interkommunalen Förderprogramm in Selbitz und Naila sowie dem Fassaden-
programm in Schwarzenbach a.Wald fördern die drei Städte die Sanierung von Gebäu-
den in den Stadtkernen. Sanierungswillige erhalten in diesem Rahmen eine Sanierungs-
beratung durch einen Architekten, der Tipps und Hinweise für eine sinnvolle und attrakti-
ve Gestaltung des Gebäudes liefert. Mit der interkommunalen Gestaltungsfibel wurde 
das Beratungsangebot für Immobilienbesitzer erweitert. Architekt Kersten Schöttner aus 
Wallenfels hat mit Mitarbeiter Roman Setschnoj diese Gestaltungsfibel erarbeitet. Die 
Broschüre wurde an die Bürgermeister der drei Städte übergeben.
Um die Qualität von Gebäuden zu verbessern und das Stadtbild aufzuwerten,  liefert  die 
Gestaltungsfibel eine gestalterische Orientierung bei Sanierungen. Insbesondere, wenn 
eine Förderung über die Stadt gewünscht ist, müssen die Empfehlungen aus der Bro-
schüre beachtet werden. Abgesehen davon kann sich jeder von der Gestaltungsfibel ins-
pirieren lassen. Mit positiven Beispielen und vielen Bildern wird gezeigt, wie Gebäude 
gestaltet sein können, um ein attraktives und ortstypisches Aussehen zu haben. Diese 
betreffen die Gestaltung von Dächern und Fassaden, Eigenschaften von Fenstern und 
Türen und auch das Aussehen von Vorgärten und Hofräumen. Mit ein bisschen Orts-
kenntnis kann man sich die positiven Beispiele vor Ort in den drei Städten anschauen. 
Negative Beispiele zeigen, was nicht gewünscht ist, unattraktiv erscheint und deswegen 
keine Aussicht auf Förderung durch eines der Förderprogramme der drei Städte hat. Zu 
eng sind die Vorgaben aber auch nicht gehalten. Für jedes Gebäude gibt es, bezogen auf 
seine Beschaffenheit, Lage und umliegende Bebauung, durchaus einen individuellen 
Handlungsspielraum. Auch moderne Elemente können Gebäude aufwerten und sich in 
die historische Bausubstanz einfügen. So sind auch Photovoltaikanlagen auf dem Dach 
möglich.
Förderprogramme der drei Städte unterstützen bei Sanierungen in den Stadtkernen, 
etwa bei der Fassadensanierung. Ein Zuschuss von bis zu 22.500€ ist möglich. Genauere 
Informationen können bei der Stadtverwaltung oder beim Stadtumbaumanagement 
(ssnplus@planwerk.de, 0151-65152965) erfragt werden. Schauen Sie gerne auch mal auf 
unserer Homepage vorbei: www.ssn-plus.de.
Die Gestaltungsfibel liegt in den Rathäusern in Selbitz, Schwarzenbach a.Wald und  Naila 
aus. Eine digitale Version wird auch auf den Internetseiten der Städte sowie der Zukunfts-
allianz SSN+ (https://www.ssn-plus.de/fileadmin/user_upload/Kommunale_
Foerderprogramme/GEFI_SSN__WEB.pdf) zu finden sein.

Naila,02.08.2024
Stadt Naila 

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Gestaltungsfibel fertig! Zukunftsallianz SSN+ 
hat Gestaltungsleitfaden für Gebäudesanierung

Übergabe der Gestaltungsfibel von links: Roman Setschnoj (Architekturbüro Schöttner), 
1. Bürgermeister Reiner Feulner (Schwarzenbach a.Wald), 1. Bürgermeister Stefan Busch 
(Selbitz),  1. Bürgermeister Frank Stumpf (Naila) und Kersten Schöttner (Architekturbüro 
Schöttner)

Am Dienstag, 10. September 2024 von 19 bis 20.30 Uhr sind Ariana Burstein (Cello) & 
Roberto Legnani (Gitarre) in der Stadtbibliothek Naila, Walchstraße 15, wieder zu 
Gast.
Auf dem Programm stehen Arrangements klassischer Meisterwerke, u. a. von Giuseppe 
Tartini, Antonio Vivaldi, Claude Debussy, Pablo de Sarasate, Isaac Albéniz, sowie 
Kompositionen von Roberto Legnani.
Das Besondere am Duo Burstein & Legnani ist die Perfektion im Zusammenspiel und
die Rollenverteilung im wechselseitigen Solistenpart. Roberto Legnanis präzises  Spiel 
ist von höchster eleganter Meisterschaft, sein reiches Klangfarben- und  Perkussion-
Spektrum schafft eine verblüffende, nahezu orchestrale Atmosphäre.
Ariana Bursteins energisches und vitales Spiel bietet virtuose Überraschungen, 
Glissando-Effekte und Pizzicato-Einwürfe. Ihre bemerkenswert geschmeidige 
Bogentechnik vermittelt ein Gefühl von sinnlicher Hingabe.
Das Publikum darf ein spannendes Konzert erwarten und genießen.
 In der Konzertpause werden CDs der Künstler angeboten. 

Eintritt: 25 €, ermäßigt: 20 € Vorverkauf in der Stadtbibliothek und an der Abendkasse ab 

18.30 Uhr. Weitere Infos und Ticketreservierung: www.elegmusic.com.

 Stadtbibliothek Naila: Duo Burstein & Legnani
Virtuose Musik für Cello und Gitarre
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Aus Naila

09.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Diner 23, Selbitzer Berg 23, Naila

11.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

13.08. 17.30 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

18.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

20.08.
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.
Kein Monatsabend, da Vereinsgaststätte in Urlaub Froschgrüner Park in Naila

25.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

31.08. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 
Familienabend Gaststätte Froschgrün

01.09.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

10.09. 17.30 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

13.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

28.09. 10.00 Uhr VdK Naila Herbstfahrt in die Fränkische Schweiz Treffen um 10 Uhr am Bahnhof Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Im Rahmen des Projekt-Semi-

nars Sport der 11. Klassen plan-

ten 16 Teilnehmer eine 

anspruchsvolle Alpenüberque-

rung im Juli 2024. Die Route 

führte von Bruck/Fusch bis 

nach Lienz und erforderte eine 

professionelle und hochwerti-

ge Ausrüstung, um die Heraus-

forderungen der Bergwelt zu 

meistern. Die Schwarzenba-

cher Firma Thümling stellte 

den Schülern und Lehrern 18 

Outdoorshirts aus 100 Prozent-

Merinowolle (NxtMerino) zur 

Verfügung, die durch ihre 

geruchsneutralen, thermore-

gulierenden und atmungsakti-

ven Eigenschaften überzeugen. 

Diese Shirts sind nicht nur 

reißfest, sondern passen sich 

dank ihres speziellen Stoffes 

perfekt der Haut an und bieten 

so einen hohen Tragekomfort, 

der die Alpenüberquerung für 

die Teilnehmer um einiges 

leichter und angenehmer 

machte. Die Firma Thümling ist 

bekannt für hochwertige Tex-

tilproduktion, die vollständig 

in der Region Oberfranken 

stattfindet. In der Umgebung 

des Hauptsitzes in Schwarzen-

bach a.Wald werden alle not-

wendigen Arbeitsschritte bis 

 Hochfranken Gymnasium Naila: Nachhaltig durch die Alpen

Thümling unterstützt Schülerprojekt mit Merino-Outdoorshirts

zum fertigen Textilprodukt 

lokal durchgeführt. Die ver-

wendete Merinowolle stammt 

aus Neuseeland und Australien 

und ist für ihre herausragende 

Qualität und natürliche anti-

bakterielle Wirkung bekannt, 

die Gerüche verhindert und 

damit synthetischen Polyester-

fasern deutlich überlegen ist. 

Ein besonderes Merkmal von 

Thümling ist der eigene Ent-

wurf und Bau der Produktions-

maschinen. Diese werden in der 

Region entwickelt, was nicht 

nur Innovation fördert, son-

dern auch für kurze Transport-

wege und eine faire, umwelt-

freundliche Herstellung sorgt. 

Die Philosophie von Thümling 

basiert auf einer nachhaltigen 

und chemiefreien Produktion. 

Das Unternehmen verzichtet 

bewusst auf den Einsatz von 

Chemiefasern und setzt statt-

dessen auf natürliche Materia-

lien, die ohne chemische 

Zusätze verarbeitet werden. 

Die Firma Thümling  engagierte sich als Hauptsponsor des P-Seminars. 

Dadurch wird nicht nur die 

Umwelt geschont, sondern 

auch ein Produkt geschaffen, 

das bei Verbrauchern immer 

beliebter wird. Als Hauptspon-

sor des P-Seminars Alpenüber-

querung unterstreicht die Fir-

ma Thümling seine Werte von 

Qualität und Nachhaltigkeit. 

Das Engagement des Unter-

nehmens zeigt, wie lokale 

Betriebe aktiv nachhaltige Pro-

jekte unterstützen können. 

Durch die Bereitstellung der 

Outdoorshirts ermöglichte 

Thümling den Schülern des 

Hochfranken-Gymnasiums 

eine optimale Ausstattung für 

ihre herausfordernde Tour 

durch die Alpen. Dieses Spon-

soring-Projekt verdeutlicht die 

Verbindung von Sport, Bildung 

und regionaler Wirtschaft. Das 

Projekt-Seminar Alpenüber-

querung des Hochfranken-

Gymnasium Naila dankt herz-

lich für diese großartige Unter-

stützung. 

Die Teilnehmer des P-Seminars Sport unterwegs. 
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Aus Naila

dankte, ohne deren Unterstüt-
zung vieles nicht so rund laufen 
würde. Pfarrer Andreas Hesse 
bilanzierte, eine ansteckend 
gute Laune und Kampfgeist. „Ihr 
habt alle die Chance gleich gut 
zu sein“, betonte der Pfarrer, 
motivierte und appellierte auch 
außerhalb des Spielfeldes als 
Team, als Familie zu agieren. 
„Hier wird beständig gute 
Jugendarbeit angeboten“, 
unterstrich Sportreferent des 
Landkreises Hof Heiner Wolf 
und teilte mit, dass der Land-
kreis die Ferienfußballschule 
finanziell unterstützt habe. Die 
Nachwuchskicker konnten sich 
nicht nur über Daueraktion an 
fünf Ferientagen bei professio-
neller Betreuung mit dem run-
den Leder und Rahmenpro-
gramm freuen, sondern auch 
über eine Ausstattung mit Tri-
kot, Shorts und Stutzen sowie 
Spielball und Sportbeutel. 

Tanja Färber dankt allen, die 
sich rund um die Ferienaktion 
einsetzen, ob nun für die Obst-
pause wie auch Getränke und 
Verpflegung. „Das Mittagessen 
liefert uns das H1 vom Diakonie-
werk Martinsberg“, informierte 
Tanja Färber, die insbesondere 
der Firma Wikutec aus Selbitz 
für die Übernahme der Getränke 
dankt, dem Frankenlädla in Nai-
la für Obst-Sponsoring und auch 
den Mädels Team Eva, Veronica 
und Pauline für ihre Unterstüt-
zung beim Obst schneiden. 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf 
dankte für das besondere 
Ferienangebot, das der FSV 
mittlerweile zum sechsten Mal 
und dies bei gleichbleibend 
hoher Beliebtheit anbiete. „Hier 
wird sinnvolle Feriengestaltung 
geboten und dies noch dazu 
durch ehrenamtliches Engage-
ment“, betonte 1. Bürgermeister 
Stumpf, der auch den Sponsoren 

 Fünf, zum Teil schweißtreiben-
de und auch anstrengende, Fuß-
balltage haben 31 Nachwuchski-
cker im Alter von sechs bis 13 
Jahren unter der Regie des lei-
tenden Trainers Daniel Hohber-
ger beim FSV Naila absolviert. 
Sie nahmen an der Fußballfe-
rienschule des Bayerischen Fuß-
ballverbandes (BFV) teil, die der 
FSV Naila das sechste  Mal anbot. 
Unterstützung bekam der Trai-
ner auf dem grünen Rasen von 
Kevin und Patricia Lorenz, Julia 
und Andy Rösler, Ann-Kathrin 
Lang, Eric Rösler, Alexander 
Dohnalek und Marco Schröder 
wie auch vom Torwarttrainer 
Jürgen Krahmer. Eine Woche 
lang, täglich von 9 bis 16 Uhr, 
stand das runde Leder im Mittel-
punkt des Trainings, mal im 
städtischen Stadion und mal auf 
dem vereinseigenen Kleinfeld-
Kunstrasenplatz am Vereins-
heim. Die Nachwuchskicker 
kamen aus den Vereinen SV05 
Froschbachtal, 1. FC 1920 Wal-
lenfels, der Spielvereinigung 
Selbitz, Bayern Hof und FC 
Wiesla Hof, TSV Weiherhammer 
und natürlich dem FSV Naila, 
darunter auch zwei aktive Spie-
lerinnen. Trainer und Betreuer 
um den leitenden Trainer Daniel 
Hohberger und Organisatorin 
Tanja Färber hatten wieder ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine aufgestellt: 
Minigolf am Ludelbach, Fuß-
ballbillard vom Kreisjugendring, 
Torwandschießen und natürlich 
jede Menge kindgerechte Trai-
ningseinheiten. Am ersten Tag 
standen verschiedene Kennen-
lernspiele, immer mit Ball, im 
Vordergrund. Organisatorin 

Fußballferienschule des Bayerischen Fußballverbandes beim FSV Naila

Erfolgreiche Woche für Nachwuchskicker

Die jungen Kicker hatten viel Spaß bei der Ferienfußballschule des FSV Naila und meisterten verschiedene Trainingseinheiten mit Begeisterung. Mit 

den jungen Nachwuchskickern im Bild: Trainerstab, Sponsorin und Unterstützerteam sowie Pfarrer Andreas Hesse, Organisatorin und stellvertretende 

Jugendleiterin Tanja Färber, Sportreferent des Landkreises Hof Heiner Wolf, 1. Bürgermeister der Stadt Naila Frank Stumpf und FSV-Vorsitzenden Rein-

hold Hohberger.

Blumen als Dankeschön für das wiederholte Sponsoring der Getränke gab 

es für Christine Wirth von der Selbitzer Firma Wikutec, die wiederum den 

Kindern für ihr Dasein und den „Spitze-Orga-Team“ dankte. Im Bild mit 

Organisatorin Tanja Färber. 

Ein Dank geht auch an die Firma Maschinen- Instand- und Wartungsservice 

GmbH, kurz IWS, mit Sitz in Naila, die ein Fahrzeug für die Einkäufe zur Ver-

fügung stellte,  wie auch die Torwand als Dauerleihgabe. Sportreferent, 

Bürgermeister und Pfarrer übten gleich mit den Kindern um die Wette. 

Die Herrenmannschaft des FSV 

Naila kann sich gleich über zwei 

neue Spielbälle für die neue Sai-

son freuen, gespendet vom Land-

kreis Hof und vom 1. Bürgermeis-

ter der Stadt Naila, Frank Stumpf. 

Mit Freude nahm Vorsitzender 

Reinhold Hohberger die Spielbälle 

entgegen und dankte mit der Hoff-

nung auf eine erfolgreiche neue 

Saison. Im Bild (von links) Sportre-

ferent des Landkreis Hof Heiner 

Wolf stellvertretend für Landrat Dr. 

Oliver Bär, FSV-Vorsitzender Rein-

hold Hohberger und 1. Bürger-

meister Frank Stumpf.
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Aus Naila

grün, ist von der Aktion ange-
tan. „Das Thema Insekten 
beschäftigt viele. In jüngster 
Vergangenheit ist das große 
Insektensterben einhergehend 
mit dem Rückgang der Zahl der 
Insekten auch ins Bewusstsein 
der Menschen gerückt“, erläu-
tert Buschmeyer. Er fügte hinzu 
dass immer mehr Menschen zur 
ganzjährigen Wildvogelfütte-
rung übergehen, um damit dem 
Rückgang der natürlichen Nah-
rungsquellen entgegenzuwir-
ken und den Erhalt der Arten-
vielfalt zu unterstützen. „Es 
fällt den Menschen auf, dass 
Insekten weniger werden“, 
bilanziert Buschmeyer und hofft 
mit der Werbekampagne auf 
Unterstützung des „Tierzim-
mers“. Lehrerin Ann-Kathrin 
Marquardt betont, dass es nicht 
nur Exoten gebe, sondern auch 
Schmetterlinge. „Wir haben die 
Verwandlung vom Kokon zum 
Schmetterling beobachten kön-
nen, die Falter dann in die Natur 
entlassen.“ 

ist eine tolle Aktion, die ihres-
gleichen sucht und die es zu 
unterstützen gilt“, betonte der 
Bürgermeister, der sich eine 
Dschungelnymphe, die zu den 
schwersten Schrecken zählt, auf 
die Hand setzen ließ. Doch 
zurück zur Werbekampagne 
„Einkaufchips“, die sich in knal-
ligen, leuchtenden Farben prä-
sentieren, eigentlich nicht zu 
übersehen sind. Beim genauen 
Betrachten sind die verschiede-
nen Namen der im Tierzimmer 
lebenden Tiere zu lesen. „Die 
Einkaufschips werden in den 
beiden Geschäften in den Rega-
len ausgelegt, wer einen ent-
deckt, kann diesen mitnehmen“, 
erklärt Lehrerin Marquardt und 
hofft gemeinsam mit den Schü-
lerinnen Emily Jehnisch und 
Hannah Herpich, dass durch die 
Einkaufschips das Tierzimmer 
ins Gespräch kommt und 
bekannter wird, zugleich Neu-
gierde und Interesse weckt. „Mit 
der Werbekampagne soll das 
Tierzimmer über die Schulfami-
lie hinaus in den Fokus gerückt 
werden.“ Auch über finanzielle 
Unterstützung würden sich die 
Tierliebhaber freuen. Beim Tag 
der offenen Terrarien-Tür und 
beim Schulfest kann das Tier-
zimmer besucht werden, aber 
auch nach Rücksprache mit der 
Schule. „Da finden wir ein Zeit-
fenster“, versichert Ann-Katrin 
Marquardt. Lars Buschmeyer, 
Chef des Futtermarktes Frosch-

ren auch, dass mit der Kampag-
ne zum Erhalt und zur Weiter-
entwicklung des Tierzimmers 
beigetragen werden soll, um 
dieses auch für die weiteren 
Schülerjahrgänge zu erhalten. 
„Deshalb freuen wir uns natür-
lich auch über und auf Spen-
den.“ 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf konnten die Gymnasias-
ten schon begeistern. Er war 
beeindruckt von den Tieren, 
nahm sich zwei Stunden Zeit, 
um sich über die Exoten aus ers-
ter Hand zu informieren. „Das 

vor den Ferien ging es in die zwei 
Geschäfte Froschgrüner Futter-
markt, Kurze Straße 1 und den 
Biomarkt, Hauptstraße 6. Neun 
Elftklässler hatten sich beteiligt 
und Einkaufschips designt, die 
im 3D-Drucker der Schule her-
gestellt worden sind. Die Schü-
lerinnen danken im Zusammen-
hang mit dem 3D-Drucker Leh-
rer Stefan Wirth. „Er unterstützt 
und hilft immer“, unterstrei-
chen die zwei Schülerinnen vom 
Kunstprojekt Emily Jehnisch 
und Hannah Herpich. Sie erklä-

2020 startete das Projekt „Tier-
zimmer“ mit Terrarien und 
Aquarien in einem P-Seminar 
mit Biologie-Lehrerin Ann-Kat-
rin Marquardt. Während es in 
der Schule große Beachtung fin-
det und sich auch immer wieder 
viele interessierte Schülerinnen 
und Schüler zur Betreuung fin-
den, ist das „Tierzimmer“ 
außerhalb wenig bekannt. Das 
soll sich ändern, sind doch im 
Tierzimmer nicht etwa Kanin-
chen, Hamster oder Meer-
schweinchen zu Hause, sondern 
„Exoten“ wie die Dschungel-
nymphe, Smaragdschabe, 
Achatschnecken, türkis-blaue 
Riesenstabschrecke, Stabschre-
cken wie der „Wandelnde Ast“ 
und auch Fauchschaben - kurz-
um ein „großes Krabbeln“ und 
in den Aquarien Zierfische. Das 
Tierzimmer ist mit den Jahren 
gewachsen und zählt mittler-
weile 20 Terrarien und vier 
Aquarien – betreut von den 
Gymnasiasten mit Unterstüt-
zung von Lehrkräften allen 
voran der Ideengeberin Ann-
Katrin Marquardt. Die Existenz 
des Tierzimmers soll nun 
„hinaus in die Welt“, ein jeder 
soll wissen, dass es im Hoch-
franken-Gymnasium kreucht, 
fleucht und auch schwimmt. 
Deshalb gab es die Kampagne 
des Kunstkurses „Das Naalicher 
Krabbeln“, die erst kurz vor 
Schuljahresende ihren 
Abschluss fand. Am letzten Tag 

Spendenaktion am Hochfranken Gymnasium: 

Das Tierzimmer soll bekannter werden

Wer das „Tierzimmer“ des Hoch-
franken-Gymnasium Naila finan-
ziell unterstützen möchte, kann 
dies per Überweisung tun. För-
derverein Gymnasium Naila, 
Sparkasse Hochfranken IBAN: 
DE79 7805 0000 0430 0066 68, 
Betreff „Tierzimmer HFG-Naila“. 

Info

Einkaufchips als Werbekampagne für das Tierzimmer des Hochfranken-
Gymnasium Naila. Im Bild Lars Buschmeyer mit zwei Teilnehmerinnen des 
Kunstprojektes,   Emily Jehnisch und Hannah Herpich. 

Grundschule Naila lud  zum bunten Musikabend ein

Von Melanie Petersen; „Das 
kleine Friesencafe“ (Bd.1) & 
„Ein Fest im kleinen Friesen-
cafe“ (Bd.2) & „Inselhochzeit 
im kleinen Friesencafe“. Von 
Janne Mommsen; „Kinderkli-
nik Weißensee“. Geteilte Träu-
me (Bd.4). Rückkehr in die Kin-
derklinik. Von Antonia Blum; 
„Das Erbe der Greifenbergs“. 
Gegen den Wind (Bd.1) & Zu 
neuen Ufern (Bd.2). Chiemsee-
Saga. Von Isabell Schönhoff; 
„Zipfelklatscher / Betthup-
ferl“. Zwei Chiemsee-Romane. 
Von Heidi Hohner. 

Die Bücherei ist immer dienstags 
und donnerstags von 15 bis 18 
geöffnet. Der Entleih ist kosten-
frei.

Es gibt wieder viel Neues zu ent-
decken bei der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei 
Naila, Kirchberg 2.
Romane: „Ich verspreche dich 
zu finden“. Eine Familiensaga. 
Von Melanie Dobson; „Som-
merherzen auf dem kleinen 
Apfelhof“. Ein turbulentes Lie-
beschaos. Von Sonja Flieder; 
„Die kleine Dorfbäckerei in 
Himmelbach“. Eine Geschichte 
über ein zauberhaftes Örtchen 
und ganz viel Gefühl. Von Marie 
Bernstein; „Das Versprechen 
der Bienenhüterin“. Eine star-
ke Liebe, Gottvertrauen und ein 
tiefes Versprechen. Von Laura 
Frantz; „Hochzeit auf der klei-
nen Frieseninsel“. Eine turbu-
lente Inselhochzeit auf Föhr. 

Zu einem bunten Musikabend lud 
die Grundschule Naila vor den 
Ferien ein. Der Schulchor brachte  
spritzige Sommerlieder zu Gehör, 
die Klasse 4a stellte im Theater-
stück „Das Müllmärchen“ noch 
einmal die Anliegen der Projekt-
woche Müll vor. Ihren großen Auf-
tritt hatten die Kleinsten. Im  Rah-
men des Projektes Musikkarussell 
zeigten die teilnehmenden Erst-
klässler, was sie gelernt haben: 
Klavier, Percussion und Ukulele 
waren zu hören. Das Projekt wurde 
vom Verband deutscher Musik-
schulen und dem Programm „Kul-
tur mach stark“ des Bundesminis-
teriums für Bildung und For-
schung gefördert und von der 
Musikschule des Landkreises Hof 
durchgeführt. Im Bild ist die Trom-
melgruppe zu sehen.

Neuer Lesestoff in der 
evang. Gemeindebücherei
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Edith Pastor, Zeppelinstraße 13

zum 91. Geburtstag (12.08.)

Herrn Gerhard Müller, Schwarzenstein, Zum Rodachtal 36

zum 85. Geburtstag (13.08.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Eheschließung:

Denis Ataseven und Lara Menger, Bernstein a.Wald, 

Zum Galgenberg 16 am 01.08.2024.

Aus dem Standesamt
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Marco Sesselmann hat in Sorg 1 

eine Praxis für Physiotherapie 

eröffnet. Alles wurde neu einge-

richtet und in Holzoptik mit 

einem frischen Grünton gestal-

tet. 

Der 48-Jährige, der ursprünglich 

aus Marxgrün stammt, war nach 

seiner Ausbildung in Kliniken 

und selbstständig tätig. Zu sei-

nen Zusatzausbildungen gehört 

auch der Heilpraktiker für Phy-

siotherapie. In zwei Behand-

lungsräumen werden unter 

anderem manuelle Therapie 

oder Schlaganfallbehandlung 

durchgeführt. 

Bürgermeister Reiner Feulner 

übergab einen Blumengruß und 

sieht in der Eröffnung eine wei-

Marco‘s Landphysio eröffnet

Termine gibt es nach Vereinba-

rung unter Telefon 0157-

75063760.

tere Verbesserung der therapeu-

tischen Versorgung im Stadtge-

biet.

Sven Drescher begann 2001 seinen Dienst im städtischen Hallenbad 
Schwarzenbach a.Wald. In all der Zeit hat er viele Ideen eingebracht 
und umgesetzt. Dafür dankte ihm Bürgermeister Reiner Feulner. Auf 
die Frage, was er denn in seiner neu gewonnenen Freizeit mache, 
kam die Antwort: Sport, Sprachen lernen und natürlich schwimmen 
gehen. Jetzt ist erstmal Urlaub angesagt, bevor die Freistellungspha-
se der Altersteilzeit beginnt. Die offizielle Verabschiedung erfolgt 
noch.

Letzter Arbeitstag als Bademeister

FC Döbraberg
Sonntag, 11.08.2024 in Schwarzenbach 

13.00 Uhr:  SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2
 gg. SG Sauerhof/Stammbach 2
15.00 Uhr:  SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 
gg. SG Stammbach/Sauerhof

SpVgg Döbra
Sonntag, 11.08. 14 Uhr 

Herrenmannschaft gegen SG Stockenroth/Zell
in Stockenroth

Fußball in Schwarzenbach a.WaldHinein ins Eheglück

Lara Menger und Denis Ataseven haben vor sechs Jahren eine Reise begonnen, die sie mit dem Eheverspre-
chen fortsetzen wollen. Im Rathaus haben die Medizinisch-technische Angestellte und der Industriemecha-
niker die Ringe getauscht und Ja gesagt. Standesbeamter Jonas Schmidt erwähnte, dass die Zukunft eine 
gemeinsame Entwicklung sein wird. Er wünschte das Genießen der Sonnentage und das Überwinden der 
Gewitterwolken. Kennengelernt hatten sich der 25-Jährige aus Döbra und die 26-Jährige aus Bernstein 
a.Wald beim Fasching in Lerchenhügel. Die Trauzeugen waren Svenja Losert und Florian Schübel. Nach 
einem Umtrunk mit den Familien wurde ein Herz mit dem Aufdruck „der schönste Weg ist der gemeinsa-
me“ ausgeschnitten, durch das der Bräutigam seine Braut trug. Die kirchliche Zeremonie fand im gemein-
samen Wohnort Bernstein a.Wald mit Pfarrer Dominik Rittweg statt. Das Bild zeigt von links: Trauzeugin 
Svenja Losert, Denis und Lara Menger, Trauzeuge Florian Schübel und Standesbeamter Jonas Schmidt.

NACHRUF
Der SSV Schwarzenbach a.Wald

trauert um treue Mitglieder und

ehemalige Aktive

     Heinz Schmitt      Tillo Gebelein

 Albrecht Schmidt    Günter Schmidt

Gerlinde und Günter Dill

  Otmar Peetz      Werner Kremer  

                    Karl Krapp

     Fredi Clauß            Gerhard Rank

Ihr habt Euch alle um die Ideale unseres

SSV verdient gemacht!

Wir werden Euch stets ein ehrendes

Gedenken bewahren!

  

Ihnen, verehrte Angehörige, versichern wir unsere aufrichtige Anteilnahme!

Für die Vorstandschaft und im Namen aller Mitglieder            Udo Spörl, 1. Vorstand

21Wir im Frankenwald



24.08. ab 14.30 Uhr OGV Döbra Sommerfest OGV-Hütte in Döbra

28.09. 20 Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

urkunden mit einer Wasser-
Frisbeescheibe übergeben wer-
den. Und zum Jahresabschluss 
hat der Elternbeirat jedem Kind 
eine Kugel Eis spendiert. Auf 
dem Bild sind die sportlichen 
Kinder mit ihren Urkunden, von 
links: Fritz Staubitzer, Elia 
Krauß, Anna-Lena Lang, Aylin 
Todirica, Hermine Franz, Ebru 
Kamberov, Chiara Burjakow und 
Emilia Peetz.

Patrick hat die Pässe gezogen 
und die Gewinner sind: Lina 
Zolina (1a), Tim Schrott (2a), 
Hermine Franz (2b), Sophie 
Saalfrank (3a) und Noah Fried-
rich (4a, fehlt auf Foto).

Sportfest

Wurf, Sprint und Sprung hieß es 
beim sportlichen Wettkampf, 
der in Jahrgänge aufgeteilt wur-
de. Dabei konnten 11 Ehren-

schriften (von Eltern) sammeln, 
wenn sie zur Schule (bzw. Bus-
haltestelle) und wieder nach 
Hause gelaufen, mit dem Roller 
oder Fahrrad gefahren sind. Alle 
„Bewegungspässe“ mit 20 
Unterschriften haben Urkunde 
bekommen und bei einer Verlo-
sung aller teilnehmenden Schu-
len mitgemacht.
Schwarzenbach a.Wald hatte 
zwei Gewinner!
Nico Lang bekam einen Ruck-
sack von Vaude und Elia Krauß 
einen 20 Euro Gutschein von 
LÄSSIG.
Außerdem wurde  in jeder Klasse 
ein Springseil verlost. Glücksfee 

1. Klasse (2 Querbahnen 
schwimmen)
1. Lina Zolina, 2. Finn Degel-
mann, 3. Niklas Reuther
2. Klassen (beide zusammen; 1 
lange Bahn)
1. Felix Nisle, 2. Marlon Masuth, 
3. Chiara Burjakow
3. Klasse (2 lange Bahnen)
1. Jakob Diezel, 2. Franz Weber, 
3. Lilli Knoblich
4. Klasse (2 lange Bahnen)
1. Tymofii Andriianov, 2. Ata 
Kacmaz, 3. Theresa Reuther

Elterntaxi

Innerhalb von sechs Schulwo-
chen mussten Kinder 20 Unter-

Schwimmfest

Für alle Kinder der Grundschule 
gab es klassenweise verschiede-
ne Anforderungen im Wasser. 
Das hat auch allen Spaß 
gemacht und die drei ersten 
erhielten einen Eintritt ins Hal-
lenbad und einem kleinen 
Geschenk. 
Hier die Ergebnisse:
Kellnerspiel (Geschicklichkeit)
Alle Noch-Nicht-Schwimmer 
mussten mit einer Hand 
Tauschringe auf einem 
Schwimmbrett über zwei Quer-
bahnen balancieren.
1. Fritz Eckstein, 2. Mylan Czura, 
3. Eric Schiegner

Abschluss-Neuigkeiten der Grundschule

Die Gewinner des Schwimmfests. Urkunden gab es für 20 Elterntaxi-Unterschriften. 

Elf Ehrenurkunden wurden beim Sportfest übergeben. 

Am 20.07.2024 hat in Schwarzenbach a.Wald in der Turnhalle ein 

Karatelehrgang mit Fritz Oblinger stattgefunden. Dieser wurde vom 

Karateverein Budokan Franken (SpVgg Döbra) ausgerichtet. Der 

Lehrgang war ein voller Erfolg und wurde von vielen Interessierten 

besucht. Ein großes Dankeschön ging an den Lehrgangsleiter und an 

alle Helfer und Besucher.

Karatelehrgang mit Fritz Oblinger

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Das BRK Herzenswunsch-Ho-
spizmobil lebt von Spenden. Für 
diese Einrichtung überreichten 
Bürgermeister Reiner Feulner 
und Florian Fischer von den 
Bayerischen Staatsforsten eine 
Zuwendung von 1.800 Euro an 
Anja Walter, die sich dort ehren-
amtlich engagiert. 
Diese „Holzspende“ resultiert 
aus einem Teilerlös der genutz-
ten und übrig gebliebenen 
Baumstämme bei der Zielfäl-
lung der Bayerischen Wald-
arbeitsmeisterschaften. Die 
Stämme hatte die Stadt für diese 
Veranstaltung kostenlos von 
den BaySF bekommen, wofür 
sich Feulner noch einmal 
bedankte.

Anja Walter, stellvertretende 
Kreisvorsitzende des BRK, gab 
einen Einblick in die Arbeit vom 
Herzenswunschmobil. „Hier 
werden Menschen in ihrer letz-
ten Lebensphase besondere 
Wünsche erfüllt.“ 
Mit dem Fahrzeug, das auch für 
einen Rollstuhl geeignet ist und 
sich aus Spenden finanziert, 
werden die Betroffenen abge-
holt und zu einem Erlebnis 
begleitet, weil eventuell keine 
Angehörigen mehr da sind oder 
es ohne besondere medizini-
sche Versorgung gar nicht mög-
lich wäre. Walter und ihre Kolle-
gen und Kolleginnen überneh-
men diesen Dienst in ihrer Frei-
zeit.

1.800 Euro für einen Herzenswunsch

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Florian Fischer (BaySF), Anja Walter vom Herzenswunsch-

Hospizmobil und Förster Markus Weihrich (BaySF).

Aus Schwarzenbach a.Wald

Viele Interessierte waren 
gekommen, als Matthias Wen-
zel im Namen der CSU/ÜHL 
Fraktion zur Besichtigung der 
modernen Schreinerei von Ulli 
Goller eingeladen hatte. Am 
Alten Gericht 16 ist der neue 
Standort der Holzsysteme 
Goller. Vorher war die Firma in 
Sorg, die Räumlichkeiten wur-
den zu klein.
 „Jetzt kann ich schwere 
Sachen mit dem Gabelstapler 
problemlos transportieren, 
außerdem passt die Luft-
feuchtigkeit mit einer Tempe-
ratur von 20 Grad rund um die 
Uhr“ erzählt der Unternehmer, 
der Hackschnitzel für die Fuß-

bodenheizung benutzt. 
Beschäftigt hat er einen 
Gesellen und einen Auszubil-
denden.
Maschinen für verschiedene 
Aufträge stehen in der Halle, 
teilweise neu, teilweise 
gebraucht gekauft. Zum Bei-
spiel  eine Schleifmaschine mit 
Strukturwalze für gebürstetes 
Holz, eine Schneidmaschine 
mit Rollen zum leichteren 

Schieben für schwere Platten 
oder eine Kantenanleimma-
schine. Auch ein kleines Holz-
lager ist vorhanden mit spe-
ziellen Trockenkammern. 
Ob Schränke, Küchen, Haus- 
oder Fluchttüren – bei Ulli 
Goller kann man fast alles 
bestellen und er baut auf Maß, 
also individuelle Einzelstücke. 
Und was baut er am liebsten? 
Treppen für den Innenausbau!

Holzsysteme von Ulli Goller besichtigt

Herzlichen Dank
möchte ich allen sagen,  

die mich zu meinem

85. Geburtstag
mit Glückwünschen und  

Geschenken bedacht haben. 

Besonderer Dank gebührt meiner Familie, die 

mir den Tag unvergessen gestaltete, sowie 

den Verwandten, Nachbarn und Freunden, der 

3. Bürgermeisterin Gabriele Tausch und  

Pfarrer Schübel.

Heinz Petz 

85
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ich bin Klempner von Beruf – 
dieses bekannte Lied von Rein-
hard Mey passte zum Fest, das 
aus mehreren Teilen bestand. 
Die 150 Jahr-Feier der Firma 
Pößnecker Installationen wurde 
coronabedingt nachgeholt, es 
folgt der Generationenwechsel, 
Inhaber Helmut wurde 65 Jahre 
und bekam von der Handwerks-
kammer den Goldenen Meister-
brief.
Doch der Reihe nach. 1870 wur-
de die Firma in der Badstraße 
von Johann Pößnecker gegrün-
det und übergab diese an seinen 
Sohn Heinrich. Dann kam 
Erwin, der Vater von Helmut, der 
1982 das kleine Geschäft an sei-
nen Sohn übergab. Die Firma 
wurde nach und nach erweitert 
– vor allem bei der Mitarbeiter-
zahl.
Helmut Pößnecker ist seit 42 
Jahren an der Spitze des Unter-
nehmens. Damals gehörte die 
Stadt zum Zonenrandgebiet. Es 

hat sich gesellschaftlich viel 
verändert und die Firma ist 
weitsichtig mit Aufträgen auch 
in anderen Landkreisen und das 
Know-how ist selbst in Mün-
chen gefragt.

Die Nachfolger

Sohn Oliver begann 2004 seine 
Ausbildung als Anlagenmecha-
niker für Sanitär, Heizung und 
Klimaanlage. Vier Jahre Bun-
deswehr, zwei Jahre Betriebs-
wirtschaft studiert und 2016 die 
Meisterprüfung, da gab’s nur 
eins: Ich mach die Firma weiter!
Tochter Theresa ist Groß- und 
Außenhandelskauffrau. Nach 
der Frage vom Bruder, ob sie 
Lust auf den Familienbetrieb 
habe, schenkte er ihr zum 32. 
Geburtstag einen Arbeitsver-
trag. „Da war ja nur eine Ant-
wort möglich“ meint die jetzige 
Prokuristin lachend und stellt 
sich mit Oliver jeden Tag den 
Herausforderungen. Die 

Zusammenarbeit mit Papa zählt 
nicht dazu, die klappt nämlich 
sehr gut.
Und der Vater Helmut ist 
unheimlich stolz auf seine Kin-
der: „Das sie bei mir in der Firma 
arbeiten, ist das Beste was es 
gibt!“ Ihm hat seine Arbeit 
immer Spaß gemacht, auch 
wenn es Höhen und Tiefen gab. 
Man darf nur nie aufgeben, muss 
weiterkämpfen. Den Kampf mit 
den Aufträgen stellt er sich auch 
am Wochenende. In Selb zum 
Beispiel  darf er schon am dritten 
Schulhaus mitwirken. Für seine 
Leistungen erhielt er deshalb 
den Goldenen Meisterbrief, 
überreicht vom Geschäftsführer 
der Handwerkskammer Ober-
franken Dr. Bernhard Sauer.

Die Firma

Waren es im Jahr 2004 noch eine 
Handvoll Mitarbeiter, sind es 
heute 18 mit dem Chef. Die 
Bücher sind voll mit öffentli-

chen und privaten Aufträgen. 
Zurzeit werden drei Auszubil-
dende beschäftigt, die im ersten 
und zweiten Lehrjahr sind. Da 
sind sich die Pößneckers einig: 
Fachkräfte werden immer 
gebraucht.
Mike Czura und Leon Senyürek 
sind Cousins und Auszubilden-
de. Ihnen gefällt das Miteinan-
der und das Klima im Betrieb mit 
einem tollen Chef und guten 
Entwicklungsmöglichkeiten. 
Sie schätzen auch die internen 
Schulungen und das Üben vor 
den Prüfungen.

Grußworte

Bei der Feier schaute auch Land-
rat Dr. Oliver Bär vorbei, der es 
wichtig und richtig findet Hand-
werker auszubilden. Vor Jahren 
wollten noch alle studieren, 
doch wer soll dann bauen und 
reparieren? Bürgermeister Rei-
ner Feulner, der zur Lebensleis-
tung gratulierte und einen Bier-

krug übergab, bezeichnete Hel-
mut Pößnecker als kompetent 
und vor allem für knifflige 
Sachen geeignet. Es ist ein Glück 
für die Stadt und für die Kunden 
einen solchen Handwerksmeis-
ter vor Ort zu haben, der auch 
bei Notfällen mal am Wochen-
ende kommt. Erfolg seit über 
150 Jahren – dazu gehören auch 
die Mitarbeiter und wichtig sei 
es auch, mit der Zeit zu gehen. 
Für die Stadt wurde er schon für 
viele Projekte beauftragt, u.a. 
die Biomasseheizung im Hal-
lenbad oder das Blechdach auf 
dem Parkdeck. Aktuell sind das 
Dorfgemeinschaftshaus Meier-
hof und die Sanitärinstallation 
für die neue fünfgruppige Kin-
dertagesstätte zu nennen.
Eine Firma mit Tradition wird 
durch Oliver und Theresa Pöß-
necker weitergeführt. Vater Hel-
mut lässt es etwas ruhiger ange-
hen. Der endgültige Ruhestand 
ist aber noch nicht geplant.

Pößnecker Installationen feiert vierfach
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Sieben Jahre lang war Udo Seh-
misch Pfarrer der evangeli-
schen Kirchengemeinde 
Schwarzenbach a.Wald und 
Bernstein a.Wald, sieben Jahre 
gab er an zehn Schulen im 
Religionsunterricht das Evan-
gelium weiter, sieben Jahre 
hatte es ihm Spaß gemacht mit 
jungen Leuten zu arbeiten.
Nun verlässt der Seelsorger die 
höchstgelegene Stadt im Fran-
kenwald. Der Grund ist berufli-
cher Natur, nicht bei ihm, son-
dern bei seiner Frau Carina. 
Als Religionspädagogin hat sie 
längere Zeit nach einer Stelle 
in Gemeinde und Schule 
gesucht und diese jetzt in Bad 
Neustadt mit Familien-, Kin-
der- und Jugendarbeit gefun-
den. Das war für Sehmisch aus-
schlaggebend, sich anderwei-
tig zu orientieren. Als Pfarrer 
unterrichtet er in Zukunft in 
Gymnasien von Bad Neustadt 
und Bad Königshofen. Ein wei-
terer Vorteil des Umzugs sind 

die Schwiegereltern, die in 
Unterfranken wohnen. Sie 
können auch Sohn Simeon 
betreuen, der im September in 
die erste Klasse kommt.
Der letzte Gottesdienst und 
die Gedanken wanderten zum 
ersten. Einer war immer dabei. 
Gott, der uns das Leben 
geschenkt hat, das kostbarste 
Geschenk, erwähnte der schei-
dende Pfarrer. Dazu sangen 
drei Chöre miteinander, der 
Posaunenchor spielte unter 
anderem  ein Schiff, dass sich 
Gemeinde nennt.
Einen Tag des Umbruchs 
nannte Pfarrer Reinhard Schü-
bel von der Kirchengemeinde 
den letzten Sonntag im Juli, 
weil Sehmisch zu neuen Ufern 
aufbricht. Dekan Andreas 
Maar hatte sich das mit Udo 
auch anders vorgestellt. Beide 
Baujahr 1968 sollten in Ober-
franken miteinander einmal in 
den Ruhestand gehen. Sein 
Plan ging nicht auf und er 

erteilte die Freigabe vom 
Dienst in Schwarzenbach 
a.Wald und vom Dekanat Nai-
la.
Bei einem Empfang im 
Gemeindehaus gaben viele 
Gemeindemitglieder der 
Familie Sehmisch gute Wün-
sche und ein Abschiedsge-
schenk mit auf den Weg, unter 
anderem sein Vorgänger Jens 
Güntzel, Markus Hannweber 
(Integrierte Rettungsleistelle 
Hof), Samuel Ossendorf von 
den Freikirchen, Anna Horn 
von der Kita Arche Noah, Car-
men Krügel von den Ehren-
amtlichen und Pfarrer Rein-
hard Schübel von den Kirchen-
gemeinde. Bürgermeister Rei-
ner Feulner hat Verständnis 
für den Weggang, auch wenn es 
für ihn eine negative Überra-
schung war. Die Geburt des 
Sohnes wird wohl mit Schwar-
zenbach a.Wald immer ver-
bunden bleiben. Zur Einwei-
hung der neuen Kindertages-

stätte ist Pfarrer Sehmisch 
aber herzlich eingeladen

Udo Sehmisch

„Die Kirche war für mich ein 
Zufall, denn ein Klassenkame-
rad nahm mich auf Missions-
abende mit.“ Dadurch kam die 
Mithilfe bei Kindergottes-
diensten, Präparanden- und 
Konfirmandenunterricht oder 
einer Behindertengruppe 
zustande. Das Studium begann 
in seiner Heimatstadt Erlan-
gen und führte ihn auch nach 
Leipzig und Göttingen.
In die Kirche ist er hineinge-
wachsen. Der Weg zum Pfarrer 
zeichnete sich in der Schule ab, 
auch wenn dies für seine Eltern 
eine Überraschung war. „Ich 
hatte einen guten Religions-
lehrer und einen netten Kon-
firmationspfarrer. Wichtig ist 
ihm auch die Ökumene. Seit 
vielen Jahren ist er in der Not-
fallseelsorge tätig, auch an 
Schulen nach Unglücksfällen.

Beruflichen Stationen waren 
Kirchrimbach, Bad Kissingen, 
Wildflecken, Altötting und 
Schwarzenbach a.Wald. Sein 
Motto, „Alles wird gut“ bedeu-
tet für ihn, dass er durch Gott 
Vertrauen in die Zukunft hat.
Erinnerungen
Hier gab es ganz viele Men-
schen, mit denen man normal 
reden konnte. Dazu gehörte 
auch Erzbischof Ludwig 
Schick, der in der Marienkirche 
zu Gast war. Sehr angenehm, 
das Fazit von Sehmisch. Auch 
der jährliche Weihnachts-
markt wird im Gedächtnis blei-
ben, denn das Wetter zeigte 
sich jedes Jahr von einer ande-
ren Seite. 
Und letztes Jahr zum Gottes-
dienst am Heiligabend sind die 
Präparanden nass geworden, 
weil es vom Kirchendach 
hineinregnete. Weihnachten 
zur Coronazeit fand draußen 
am Marktplatz statt, auch das 
vergisst man nicht.

Pfarrer Udo Sehmisch ist dann mal weg
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 

Steben (2. Stock)

Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,

oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 02564885.

Die DB Netz AG informiert, dass in der Zeit von 11.09.2024 - 12.10.2024, ggf. auch an den 

Sonntagen und Feiertag, auf der Bahnstrecke Naila – Bad Steben Gleisbauarbeiten 

durchgeführt werden. Es kann in diesem Zeitraum unter Umständen zu Lärmbelästigun-

gen kommen. 

Mit Beginn der Sperrpause zum 11.09.2024 werden die BÜs km 18,930 Fußgängerüber-
weg, BÜ km 26,010 Stebenbachweg, BÜ 26,559 Feldweg, und der BÜ 26,771 Höllerstra-
ße gesperrt!
Auf Hinweise zur Durchführung von Schienenersatzverkkehr bitten wir zu achten!

Gleisbauarbeiten auf der Bahnstrecke Naila - Bad Steben

Auf die nachstehend angegebene Fälligkeit von Abgaben wird aufmerksam gemacht:

Fälligkeitstermin  Bezeichnung der Steuer bzw. Gebühr Rate

15. August 2024           Grundsteuer A III / 2024

15. August 2024           Grundsteuer B III / 2024

15. August 2024           Gewerbesteuer III / 2024

15. August 2024           Wasserverbrauchs- und

                                     Kanalbenutzungsgebühren 2. Abschlag für 2024

Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse diese öffentliche Zahlungsaufforderung. 

Sie vermeiden dadurch  Zahlungsverzug und ersparen sich Säumnisfolgen mit den damit 

verbundenen zusätzlichen Kosten.

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Die Taschengeldbörse Bad Steben ist Teil des Projektes „Nachbarn für Nachbarn“ der 

generationsübergreifenden Nachbarschaftshilfe in der Marktgemeinde Bad Steben 

und ihren Ortsteilen.

Sie richtet sich an Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren und bietet die Möglichkeit, 

mit kleinen Hilfestellungen das Taschengeld aufzubessern. Die Aufträge werden von 

der Nachbarschaftshilfe Bad Steben vermittelt.

Wer hat Lust, bei uns mitzumachen?
Nähere Auskünfte erteilt das Büro der Nachbarschaftshilfe (dienstags von 9.30 bis 

11.30 Uhr) oder unter der Telefonnummer 0160 92564885.

Taschengeldbörse Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt 

ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen umliegenden 

Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobeng-

rün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Jun-

ge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der 

Kunst mit dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele 

kleine Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordina-

tion, Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leiden-

schaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Der Verein freut sich  über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

      mit Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 

      und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball 

      nachhaltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der 

      Spieler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

      einzelnen Spieler

•    weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

      Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.

„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 

Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.

Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 

unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter:

www.sv05froschbachtal.de           

Lust auf Fußball 

n freut  

427 

Die Beratungsstelle der Polizeiinspektion Hof informiert

 zu den Themen Diebstahl, Haustür- und Enkeltrick. 

Der Vortrag findet am Dienstag, 13. August, ab 16.00 Uhr 

im  Rathauskeller statt. 

Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben  freut sich auf 

zahlreiche  Interessierte. Anmeldung  bitte 

unter 09288/7427  oder 0160/92654885

Vorsicht Enkeltrick: Vortrag der Polizei 
Hof  am Dienstag, 13. August

spektion Hof 

Die Jagdgenossenschaft Obersteben hält am Samstag, den 24. 

August 2024 um 19.30 Uhr ihre Jahreshauptversammlung  in 

Tommy’s Biergarten ab. Zu dieser Versammlung sind alle Jagdge-

nossinnen und Jagdgenossen herzlich eingeladen.

Die Versammlung ist nicht öffentlich!

Reiner Knöchel

 1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Obersteben

Abschied aus dem Kindergarten

vielen Stellen zu Tränen rührte. 
Jetzt heißt es „Leinen los, Kopf-
sprung ins Leben!“ Ein neuer 
Abschnitt wartet auf die künfti-
gen Schulanfänger. Das Leben 
ruft und Gott geht mit. 

Zustand einen Berggipfel dar-
stellt, an dem man das jeweilige 
Schulkind hinaufklettern sieht.  
Mit einem Retter-Lied endete 
der Gottesdienst, der gerade die 
begleitenden Erwachsenen an 

23 muntere Vorschulkinder fei-
erten zusammen mit ihren 
Familien in der Bad Stebener 
Lutherkirche ihren Abschied 
aus dem Kindergarten. Unter 
dem Motto „Mit den Rettern 
unterwegs“ erlebten die Besu-
cher einen lebendigen Gottes-
dienst, der mit einer getanzten 
Performance der Jungen und 
Mädchen begann, zu der sich die 
Erwachsenen gerne einladen 
ließen. Danach schauten die 
künftigen Schulanfänger mit 
ihren Erzieherinnen zurück auf 
die ersten Tage in der Kita und 
zeigten mit Kleinkindfotos frü-
herer Tage, wie groß sie mittler-
weile schon geworden sind. Im 
Rahmen des Retter-Themas 
blickten die Jungen und Mäd-
chen aber auch bereits vorne 
und teilten ihren Familien mit, 
bei welchem Rettungsdienst sie 
später am liebsten tätig werden 
wollen.  Ein aufgewecktes 
schwarzes Schaf weckte dann 
das Interesse der Kinder. Sie 
erlebten mit, wie es sich verlief 
und von seinem Hirten gefun-
den wurde. Darauf nahm auch 
Pfarrer Grießbach bei seinem 
kurzem Impuls Bezug. So wie 
der Hirte ist Jesus der Retter, der 
immer da ist und auch in die 
Schule mitgeht.  Bewegend wur-
de es, als die Kinder mit einer 
Dusche aus warmen Worten ver-
abschiedet wurden, die ihre 
Altersgenossen für sie formu-
liert hatten. Danach war die Zeit 
für Überraschungen gekommen. 
Die Handpuppen Liesel und 
Franz stellten die Zuckertüte 
vor, die im umgedrehten 
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Zur VdK Vorstellung „Der Watzmann ruft“ auf der Luisenburg ist die 
Abfahrt am Freitag den 09. August 12.00 Uhr Bahnhof Bad Steben.

VdK Bad Steben 

Wie die Nachbarschaftshilfe Bad Steben mitteilt, muss der nächste 
Smartphone-Stammtisch am 3. September  leider abgesagt werden.

Smartphone Stammtisch entfällt

milian Stöckl dankte dem Kom-
mandanten Martin Günther und 
allen Teilnehmern der Übung für 
den reibungslosen Ablauf und 
auch den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Festes für ihre 
große Einsatzbereitschaft.
Im anschließenden Festbetrieb 
konnten die Gäste die vielen 
angebotenen Leckereien probie-
ren und kamen auch bis zum 
späten Abend mit Livemusik voll 
auf ihre Kosten.
Für die Kleinen gab es eine Hüpf-
burg, die bis zum Abend gut 
besucht war.

   Stress, Zeitdruck, Ärger, nervige Mitmenschen? Wie gerne wären wir 
ausgeglichen und gelassen. Das würde unser Leben wesentlich leich-
ter machen. Erfahren Sie an diesem Wohlfühlabend von vielverspre-
chenden Möglichkeiten, die Sie ausgeglichener und entspannter 
werden lassen. Unkomplizierte kleine Übungen, interessante Tipps 
und Anregungen zeigen Ihnen wie Sie es schaffen, Stress abzubauen 
und in kurzer Zeit neue Energie und Kraft zu tanken. Holen Sie sich 
wieder mehr Ruhe, mehr Gelassenheit und vor allem wieder mehr 
Lebensfreude in ihren Alltag. 
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden mit der Gesundheitspädagogin Elke 
Sachs. Ein Abend zum Loslassen, Entspannen und Genießen am 
Dienstag, 13. August, um 19.00 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus mit 
Gesundheitspädagogin Elke Sachs. 
Info:  Eintrittskarten sind an der Abendkasse zu 6 Euro (ohne Gastkar-
te 7 Euro) erhältlich.

Das Geheimnis der Gelassenheit

ner der Wehren sowie der Firma 
Rank, Ökolandbau, für die 
Bereitstellung des Anwesens 
zum Zwecke der Übung.
Kommandant Martin Günther 
gab in seinen Ausführungen 
einen Überblick über Gestaltung 
und Ablauf der Übung, dankte 
allen Wehren für ihre große Ein-
satzbereitschaft und erwähnte 
das noch akute Wasserproblem 
mit den damit verbundenen 
zusätzlichen Belastungen, die 
die Durchführung der Schau-
übung erschwerten.
Der Dritte Bürgermeister Maxi-

Es war wieder soweit: Am 20. und 
21. Juli hatte die Freiwillige 
Feuerwehr Obersteben, so auch 
wie im vergangenen Jahr, 
Anwohner und Gäste zum Som-
merfest eingeladen.
Bei strahlendem Sonnenschein 
begann das Fest. Viele Gäste 
hatten sich eingefunden, sowie 
auch der Erster Bürgermeister 
Bert Horn, um der jährlichen 
Schauübung der FFW Oberste-
ben auf dem Anwesen der Firma 
Rank, Wiesenbrüder vom Fran-
kenwaldhof, Ökolandbau Ober-
steben, OT Obersteben zuzuse-
hen.  Dieses Mal war die Mann-
schaft der FFW Obersteben 
pünktlich um 15.30 Uhr bei gro-
ßer Hitze im Einsatz. 
Trotz der erschwerten Bedin-
gungen, genügend Wasser zum 
Löschen bereitzustellen, konnte 
die FFW Obersteben für einen 
reibungslosen Ablauf sorgen. 
Der Einsatzleiter und Feuer-
wehrkommandant der FFW 
Obersteben Martin Günther hat-
te sämtliche Schritte geplant, 
gekonnt und routiniert mit Hilfe 
den Wehren aus aus Bad Steben, 
Bobengrün, Carlsgrün, Gerolds-
grün, Lichtenberg, Langenbach, 
Steinbach und Thierbach durch-
geführt, die wieder einmal unter 
Beweis stellten konnten, wie 
durch gute Zusammenarbeit, 
unser Leben und auch Hab und 
Gut geschützt werden können. 
Im anschließenden offiziellen 
Teil des Nachmittags begrüßte 
der Vorsitzende Oliver Rabel der 
FFW Obersteben auf dem Gelän-
de der FFW Obersteben die Weh-
ren und Gäste, dankte für die 
Mithilfe aller Frauen und Män-

Sommerfest mit Schauübung der Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

Feuerwehrler bei großer Hitze im Einsatz 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

ders über den stets wachsenden 
Zuspruch bei den Kids, gerade 
vom einheimischen Skiverband 
Oberfranken und den benach-
barten Skivereinen aus Thürin-
gen und Sachsen. Die Mischung 
aus hochambitionierten Athle-
ten und Breitensportlern in 
einem lautstark von den Fans an 
der Strecke angefeuerten Teil-
nehmerfeld, verbunden mit 
einer inzwischen eingespielten 
Organisation, verlieh dem Roll-
ski-Run Carlsgrün auch 2024 
wieder seinen besonderen 
Charme. Begeistert blicken alle 
Beteiligten nun bereits auf eine 
nächste Ausgabe 2025.

vorsitzender Felix Baier sowie 
Vorsitzender Tobias Metzner 
bei allen Athleten für die mit-
reisenden, aber stets fairen und 
unfallfreien Wettkämpfe. Die 
zahlreichen Helfer des rührigen 
Vereins, der Sanitätsdienst der 
BRK-Bereitschaft, die Feuer-
wehren aus Carlsgrün und Bad 
Steben sowie der Landkreis Hof 
und der Markt Bad Steben, 
repräsentiert vom Landrat und 
Schirmherren Dr. Oliver Bär und 
dritten Bürgermeister Maximi-
lian Stöckl, erhielten ebenfalls 
großen Applaus für die Unter-
stützung. Darüber hinaus freute 
sich der TSV Carlsgrün beson-

gestellten Rollski des Ausrüs-
ters Kästle und damit möglichst 
gleichwertigen Bedingungen 
für alle, war die Qualität groß. 
Angesichts einer selektiven 
Schleife auf der Kreisstraße 
oberhalb von Carlsgrün, split-
terte sich die per Startschuss 
von Stephan Unglaub als Vorsit-
zender des Skiverbandes Ober-
franken auf den Weg geschickte 
Starter-Traube schnell auf. Vie-
le Teilnehmer versuchten, im 
Windschatten kleinerer Grup-
pen zumindest etwas Kraft zu 
sparen. In der Damenkonkur-
renz gab Rosa Zimare vom SG 
Klotzsche (Skiverband Sachsen) 
den Takt vor. 
Die Rollski World Cup-Athletin 
absolvierte die Marathon-Dis-
tanz in einer Laufzeit von 
1:59:40 Stunden und sicherte 
sich damit den Tagessieg vor 
Maren König vom benachbarten 
WSV Bad Lobenstein. Weil im 
Feld der Männer über die 42,2 
Kilometer Jonathan Göppert 
vom Team xc-ski.de in 1:43:24 
Stunde vor Tobias Hartig vom 
Bruse Sauerland Ski Team 
triumphierte, schafften es sen-
sationell gleich beide Vorjah-
ressieger, ihre Erfolge zu vertei-
digen. Sie sammelten damit 
auch fleißig Punkte für die DSV 
Marathonserie, in der ebenfalls 
Jonathan Göppert bei den Her-
ren und Rosa Zimare bei den 
Damen zur Halbzeit nach 2 
Etappen führen. Im Feld der 
Masters (ab Altersklasse 51) 
führt Bernhard Langer die Serie 
an. 
Im Rahmen der Siegerehrung 
bedankte sich Wettkampfleiter 
und zugleich zweiter Vereins-

bei idealem Sportwetter began-
nen mit dem Kids-Run. In den 
jüngsten Altersklassen domi-
nierten die Farben des heimi-
schen Skiverbandes Oberfran-
ken. Eine Schar von 19 Nach-
wuchsathleten, vor allem aus 
dem nahen Fichtelgebirge, 
Mönchröden, der Oberpfalz und 
auch den Skiverbänden Thürin-
gens und Sachsens, begab sich 
auf die 2,2 - 4,4 Kilometer lan-
gen Strecken. Die hochmoti-
vierten Kids gaben von Beginn 
an Gas – alle Trainer, Eltern und 
Fans an und auf der Strecke ent-
sprechend von Beginn an 
begeistert. Das Besondere am 
Kids-Run: Zahlreiche Parcours-
elemente, beispielsweise ein 
Slalom, eine Wippe, Schlupftore 
und eine „8er-Schleife“, waren 
in die Strecke integriert. In 
enger Abstimmung mit den Ski-
verbänden und dem hiesigen 
Landestrainer Stephan Popp 
dient dies dem Ziel, die jungen 
Athleten möglichst vielseitig 
körperlich und auch geistig zu 
fordern und zu fördern. Lauter 
strahlende Kids überquerten 
die Ziellinie und freuten sich 
über reihenweise Podestplätze 
bei der Siegerehrung. Schnells-
ter über die 2,2 Kilometer war 
Fabian Schumann vom SV Neu-
dorf, gefolgt von Emma Marie 
Vogt vom TSV Mönchröden im 
Klassement der Mädels. Auf der 
4,4 Kilometer Distanz der etwas 
älteren Schüler war Leni Ott (SC 
Münchberg) bei den Mädels 
nicht zu schlagen und Josef 
Grüner (FC Wüstenselbitz) 
Schnellster im Jungs-Feld.
Doch auch bei den späteren län-
geren Distanzen auf meist 

Bereits zum 6. Mal stieg im 
„Sportlerdorf“ Carlsgrün eine 
große Rollski-Party, im Bad Ste-
bener Ortsteil drehte alles um 
die schmalen Holme auf Gum-
mirollen. Der Deutsche Skiver-
band um den Wettkampfbeauf-
tragten Heinrich Hau hatte den 
TSV Carlsgrün abermals als 
Ausrichter der zweiten Etappe, 
der inzwischen bis in die Profi-
szene hinein etablierten, DSV-
Marathonserie auserkoren. Ins-
gesamt rekordverdächtige 128 
Athleten waren gemeldet und 
folgten dem Rollski-Tross in 
den Frankenwald, darunter 
auch einige Spitzensportler 
sowie internationale Teilneh-
mer aus Österreich. Der Plan 
hinter der Serie, Breitensportler 
wie Wettkampfathleten eine 
gemeinsame Plattform für 
begeisternde Rennen zu bieten, 
ging voll auf. Dank großer Wer-
beoffensive pilgerten am Wett-
kampfwochenende auch hun-
derte begeisterte Fans an die 
Strecken, um diesen rasanten 
Ganzkörpersport live mitzu-
erleben. Der Samstag war 
zunächst auf besonders 
schnellkräftige Sportler ausge-
richtet. Im Bergsprint in der 
Klassischen Technik galt es auf 
80 Metern Streckenlänge ganze 
8 Höhenmeter und damit eine 
Steigung von durchschnittlich 
satten 10 Prozent zu bewälti-
gen. In insgesamt über 70 
packenden KO-Duellen spurte-
ten so jeweils zwei Starter 
gegeneinander. Der Sieger 
rückte in die nächste Runde vor, 
bis hin zum großen Finale. 
Spannung pur und Dank Kom-
mentar und Expertisen von 
Ralph Schmidt, der selbst lange 
in der Nordischen Szene tätig 
war, entwickelte sich trotz ein-
setzenden Regens ein mitrei-
sendes Spektakel mit Positions-
kämpfen bis zur Ziellinie für 
alle Athleten und Fans. Die 
schlussendlichen Sieger laute-
ten: Johann Ruckdeschel (SC/
TV Gefrees) bei den Schülern 
männlich, Lilly Rank (SC Neu-
bau) bei den Schülern weiblich, 
Frederike Harles (SC Münch-
berg) bei den Damen, Alexander 
Buschek (SC Furth im Wald) bei 
den Herren sowie Bernhard 
Langer (SC Monte Kaolino Hir-
schau) bei den Masters.
Die Distanzrennen am Sonntag 

Rollski-Event  des TSV Carlsgrün im Frankenwald: 

Spannung, Sport und strahlende Sieger
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt  bis 16.08.24 wegen Urlaub geschlossen. 
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in 
Geroldsgrün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: U. Voit, Schwarzenbach
Am 19.08.24 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 19.08. – 06.09.2024 geschlossen.
Vertretung:
Praxis Dr. Pohl – Peter Robel, Geroldsgrün
Dr. Tinter, Bad Steben ab 02.09.2024
Am Montag, den 09.09.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub bis 30.08.2024
Vertretung: Dr. Roschlau, Lindenpark 1-3, Naila, Tel.: 09282/9847170

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen
Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.
Montag, 12.08.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne  im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 19.08.2024
Abholung der Bio- und Papiertonne  im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 09.08.2024
• Freitag, 30.08.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Spruch der Woche

Die Segel bestimmen den Kurs, nicht der Wind!
(Unbekannt)
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Am 30.07.2024 wurde auf dem Friedhof in Geroldsgrün eine magnetische Brillen-Abde-
ckung/Aufsatz (Sonnenbrillen-Ersatz) gefunden.

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen

Fundamt

Das Rathaus ist im August an folgenden Tagen ganztägig geschlossen:
• Mittwoch, den 14.08.2024
• Mittwoch, den 21.08.2024
• Mittwoch, den 28.08.2024

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Geänderte Öffnungszeiten im August

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus Geroldsgrün am

 Samstag, den 10. August 2024 um 15 Uhr. 

Wer einen Fahrdienst benötigt, 
kann sich gerne im Pfarramt melden.

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün
 09288/91018. 

Seniorennachmittag im Gemeindehaus

Bei der Gemeinde sind in letzter Zeit 
öfters Beschwerden über freilaufende 
Hunde im Gemeindegebiet eingegangen. 
Die Gemeinde Geroldsgrün hat eine Hun-
dehaltungsverordnung erlassen, die 
Genaueres regelt und auch auf der 
Homepage der Gemeinde eingesehen 
werden kann.

Wir weisen nochmals darauf hin:

Unter anderem sind innerhalb der 
geschlossenen Ortschaften große Hun-
de an der Leine zu führen! Sie dürfen 
nicht in der Ortschaft frei umherlaufen 
oder Nachbars Grundstück grundlos 
besuchen. 
Der/die Hundeführer/ -besitzer müssen 
jederzeit körperlich und geistig in der 
Lage sein, den Hund sicher zu führen 
sowie sicher zur „verwahren“ und zu 
halten. Verstöße können und werden 
mit einer Geldbuße geahndet.

Leinenzwang für Hunde!
Amtlicher Hinweis der Gemeinde Geroldsgrün;
Hundehaltungsverordnung

13. Nordic-Walking-Lauf 
beim VfR Steinbach

Der VfR Steinbach lädt zum 13. Nordic-Walking-Lauf alle Nordic-Wal-
king-Fans, Laufbegeisterte und auch Wanderer ein. Der Lauf für Nor-
dic-Walkerinnen, Läufer, Nordic-Walker und Läuferinnen findet am 
24. August statt. Es werden die bewährten Strecken von 6km, 9km, 
12km und 15km angeboten. Der Start für alle Strecken, die ohne Zeit-
nahme und ohne Stress bewältigt werden, ist um 14.00 Uhr auf dem 
Sportplatz in Steinbach. Für Kinder gibt es eine separate Strecke von 
3,5km, die auch gemeinsam mit Eltern oder Betreuern gelaufen wer-
den kann. Die Strecken führen über den Langesbühl, die Schweden-
wacht und den wunderschönen Kurpark in Bad Steben.  Wie bereits 
bei den vorherigen Läufen ist die Teilnahme nicht an eine Vereinszu-
gehörigkeit gebunden.  Die Startgebühr für Erwachsene beträgt 6€, 
für Kinder 3€. Die Anmeldung ist bis kurz vor dem Start möglich.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das Büro ist während der Sommerferien 
vom 29.07. bis 09.09. 2024

nicht besetzt
Bei dringenden Anfragen erreichen Sie uns
Unter der Handynummer 0151 10295783. 

10.08. 15.00 Evang. Kirche Geroldsgrün Seniorennachmittag Gemeindehaus Geroldsgrün

17.08. 14.00 Obst- und Gartenbauverein e.V. Gartenfest Vereinsgarten an der Langenauer Straße

18.08.

10.00 bis 

12.00  

14.00 bis 

18.00 

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

24.08. 14.00  VfR Steinbach Nordic-Walking Day VfR Gelände Steinbach

01.09.

10.00 bis 

12.00  

14.00 bis 

18.00 

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Grundschüler üben auf dem Fahrradparcours: 

Training für mehr Sicherheit im Straßenverkehr

Die Bundesjugendspiele haben einige Änderungen erfah-
ren, um den Spaß und die Motivation der Schüler zu erhö-
hen. Eine der größten Neuerungen ist die Einführung von 
Zonen in Disziplinen wie Weitsprung und Werfen. Anstatt 
die Leistungen Zentimeter- oder Sekundengenau zu mes-
sen, werden nun Punkte basierend auf den erreichten 
Zonen vergeben. Die Geroldsgrüner Grundschüler gingen 
erstmals mit den Neuerungen an den Start. „Wir waren 
schon skeptisch“, erzählt die Sportbeauftragte an der 
Schule, Anja Roth und  erwähnt auch die gemeinsamen 
Absprachen mit Rektor Bernhard Roth. „Die Bilanz fällt 
aber positiv aus. Es ist für die Grundschüler motivierender 
und zugleich auch durch die bunten Zonen auch anspre-
chender“, erläutert Anja Roth. Sie bedankte sich bei den 
zahlreichen Helfern. „Und der Elternbeirat spendierte für 
jedes Kind zum Abschluss des Sporttages ein Eis, da war 
die Freude natürlich groß.“ Auch betont die Lehrerin, dass 
die Kinder durch die bunten Zonen  ihre Leistung selbst 
erkannt haben. „Dann wollten sie natürlich besser wer-
den, von Zone 6, dann in die Zone 7 beispielsweise Sprin-
gen und wurden von den Klassenkameraden angefeuert.“ 
Trotz der Neuerungen sind die Disziplinen mit Laufen, 
Springen und Werfen gleich geblieben und auch die 
Urkunden unterscheiden sich in Teilnehmer-, Sieger- und 
Ehrenurkunden. Die Ergebnisse werden wie bisher auch, 
getrennt nach Mädchen und Jungen und natürlich ent-
sprechend des Alters gemessen. 

Die Bundesjugendspiele  haben ein Facelift erhalten: 

So sehen Sieger aus! 

Praktische Übungen auf einem 
Fahrradparcours leisten einen 
wichtigen Beitrag zur motori-
schen Sicherheit und 
Geschicklichkeit, denn das 
Beherrschen des eigenen Fahr-
rades ist im heutigen Straßen-
verkehr ein Muss, besonders 
für Kinder. In der Lothar-von-
Faber-Grundschule meisterten 
kurz vor Ferienbeginn alle 
Mädchen und Jungen so 
geschickt in ihren Klassenver-
bänden den Parcours, dass sie 
möglichst wenig Strafpunkte 
kassierten.
 Bei den acht Stationen auf dem 
200 Meter langen Parcours galt 
es, die sechs verkehrsbezoge-
nen Aufgaben: Anfahren, Spur-
brett, Kreisel rechts, S-Gasse, 
Kreisel links und Spurwechsel 
möglichst fehlerlos zu absol-
vieren. Lediglich im Schlussteil 
des Slaloms bis zum Zielbrem-
sen kam es auch auf Geschwin-
digkeit an. Die Maßnahme ist 
durchaus praxisorientiert: 
Kinder fahren nämlich vor 
allem abseits der Straße gerne 
auch schneller und müssen 

deshalb trainieren, auch vor 
unerwarteten Hindernissen 
noch sicher anzuhalten oder 
auszuweichen.  Die Stationen 
besetzten vier Mitglieder des 
MSC Geroldsgrün und vier vom 
Elternbeirat, um den Geschick-
lichkeitsparcours durchführen 
zu können. Schulleiter Bern-
hard Roth dankte der Helfer-
schar für ihr Engagement und 
den Schülerinnen und Schü-
lern für ihre umsichtige Fahr-
weise.

32 Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

serinnen und Bläser den sehr 
zahlreichen Besuchern für gut 
eineinviertel Stunden ein bun-
tes musikalisches Programm. 
Es war auch wieder für Sitzgele-
genheiten und Getränke gesorgt 
worden, damit Bläser und Gäste 
sich rundum wohlfühlen konn-
ten. Durch die Familie Wich aus 
dem Langenbachtal gab es dann 
wiederum den schon fast legen-
dären Eierlikör, der reißenden 
Absatz fand.
Gerhard Schmidt aus Lichten-
berg hatte auch ein Alphorn mit 
im Gepäck, so dass es dann am 
Langesbühl noch ein alpenlän-
disches „Feeling“ gab. 
Die Anwesenden nutzten im 
Anschluss an die „Chorprobe“ 
noch lange die Gelegenheit zum 
Austausch bei einer herrlichen 
Abendstimmung mit einem 
hervorragenden Rundumblick 
vom Langesbühl.  M.E.

Lied, über volkstümlichen 
Melodien bis hin zu Polkas wie 
der „Böhmische Traum“ oder 
„Fuchsgrabenpolka“. 
Unter der Leitung vom stellver-
tretenden Bezirkschorleiter 
Michael Franz boten die 34 Blä-

mit Bläsermusik und bei bester 
Aussicht den Abend zu genie-
ßen. Das musikalische Reper-
toire mit einer Stückauswahl 
aus dem Ständchenheft des Bay-
erischen Landesposaunenver-
bandes reichte vom geistlichen 

ganda auf die Veranstaltung 
aufmerksam gemacht wurde, 
sind erstaunlich viele Zuhörer, 
teilweise bepackt mit prall 
gefüllten Picknickkörben, an 
diesem Sommerabend zum 
Langesbühl gekommen, um dort 

Es ist mittlerweile schon zur 
Tradition geworden, dass der 
Posaunenchor Steinbach ein-
mal in den Sommermonaten 
eine „Chorprobe“ am Aussichts-
punkt Langesbühl abhält. 
Eine sehr angenehme sommer-
liche Abendstimmung bildete 
beste Voraussetzung, um den 
Langesbühl zu einem Ort der 
Begegnung mit Musik zu 
machen.
Zu dem recht kurzfristig festge-
legten Termin waren durch 
Bezirkschorobmann Max Engel-
hardt auch alle Posaunenchöre 
im Dekanat Naila zur Mitwir-
kung eingeladen. So konnten 
dort dann neben den Bläsern 
aus Steinbach und Heinersberg 
auch Bläser/innen aus den Chö-
ren Bad Steben, Bernstein, 
Bobengrün, Geroldsgrün und 
Lichtenberg begrüßt werden.
Obwohl nur über Mundpropa-

Bläsermusik am Langesbühl

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

           12.08. – 16.08.2024
  
Montag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr

Dienstag 8.00 - 12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag Geschlossen

Freitag Geschlossen

  

 Bürgerverkehr ausschließlich nach Terminvereinbarung!

  

           19.08. – 23.08.2024
  
Montag 8.00 -12.30 Uhr

Dienstag Geschlossen

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr

Freitag Geschlossen

  

 Bürgerverkehr ausschließlich nach Terminvereinbarung!

  

 
In dringenden Fällen schreiben Sie uns bitte eine 

Email: gemeinde@berg-ofr.de

  

  

Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Öffnungszeiten!

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.08.2024 die 3. Rate der laufenden Wasser- 

und Kanalgebühren ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. Die Höhe 

ergibt sich aus dem letzten Abrechnungsbescheid.

Berg, 05.08.2024

Kommunalunternehmen Berg

Korn, Vorstand

Wasser- und Kanalgebühren 2024

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.08.2024 die 3. Rate der Grundsteuer A und 

B und der Gewerbesteuer ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. Die Höhe 

ergibt sich aus dem jeweils letzten Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbescheid.

Berg, 05.08.2024 

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

Steuertermine 

S
o

m
m

e
rf

e
ri

e
n

S
o

m
m

e
rf

e
ri

e
n

  

in
 d

e
r 

G
e

m
e

in
d

e
 B

e
rg

in
 d

e
r 

G
e

m
e

in
d

e
 B

e
rg

- 
la

n
g

w
e

il
ig

 i
st

 w
o

a
n

d
e

rs
!

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

20242024

FFW Berg

Donnerstag, 15.08.2024   

Abfahrt 08.30 Uhr – Rückfahrt ca. 18.30 Uhr                Gemeinde Berg

Tagesauslug Freizeitpark Plohn

Alter: keine Altersbeschränkung, Kinder bis 10 Jahre

nur mit Begleitung eines Erziehungsberechtigten  

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude, 

Schlegelweg 3, 95180 Berg

Teilnehmerzahl: max. 40 Personen

Kosten: Bus wird von der Gemeinde Berg gezahlt

Eintritt: 4 bis 12 Jahre 29,00 EUR, ab 13 Jahren 34,00 EUR 

Anmeldeschluss: 05.08.2024

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

Samstag, 17.08.2024  

14.00 bis 15.30 Uhr                                                                       FFW Berg

Löschbande Berger Winkel
Feuerwehr Parcours – Slalom laufen 
wie die ganz Großen
Entdecke kleine und große Hindernisse 
zusammen mit der Löschbande

Alter: 8 bis 12 Jahre 

Treffpunkt: Feuerwehrhaus Berg

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Dienstag, 20.08. und Mittwoch, 21.08.2024 

11.00 bis 15.00 Uhr                                                             Gemeinde Berg                                                             

Wir gestalten den Bauwagen 
mit Grafiti neu 
(Anleitung durch das JuKu Mobil Hofer Land)

Alter: ab 12 Jahren

Treffpunkt: am Bauwagen

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: alte Kleidung, die schmutzig werden darf

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite

Frauen Union 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Montag, 02.09.2024  

ab 14.00 Uhr                                                               CSU Berger Winkel

Müll sammeln und im Anschluss 
Objekt aus Müll basteln 
mit dem JuKu Mobil Hofer Land

Alter: ab 6 Jahren  

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Berg

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: festes Schuhwerk und alte Kleidung die schmutzig 

werden darf

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite) 

Mittwoch, 04.09.2024 

15.00 bis 17.00 Uhr     
                                                     

„Kreativ sein mit 
Straßenmalkreide oder Steinen“ 
Bei schönem Wetter gestalten wir unsere eigenen Bilder mit Straßen-
malkreide und bei schlechtem Wetter gestalten wir Steine kreativ

Alter: 5 bis 12 Jahre 

Treffpunkt: Wanderheim Rothleiten

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Bekleidung: dem Wetter entsprechend 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Frankenwaldverein Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2 | 95180 Berg

Telefon: 09293 9430

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.berg-ofr.de

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Anmeldung über QR-Code:

Es gelten folgende Aulagen:

• Eine Teilnahme ist nur nach verbindlicher Anmeldung in der 

 Gemeindeverwaltung möglich

• Bei schlechtem Wetter können die Termine auch kurzfristig abgesagt werden

Weitere gemeinsame Aktion für den Berger Winkel:

Samstag,  07.09.2024

proWIN - Team Ebert

CleanUp Day im Berger Winkel – wir 
befreien unsere Gemeinde vom Müll

Donnerstag, 22.08.2024   
 

10.00 bis 13.00 Uhr                                                          FC Saaletal Berg                                                             

Gaudispiele am Sportplatz 
in Tiefengrün 
(z. B. Fahrradrallye, Bogenschießen uvm.)

Alter: 5 bis 15 Jahre 

Treffpunkt: Sportheim Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: feste Schuhe, Sportbekleidung 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Das Wanderheim 

Rothleiten hat im August wegen 

der Urlaubszeit geschlossen. Der 

Frankenwaldverein Berg bittet 

um Verständnis und freut sich 

auf die Schwammakärwa am 1. 

September 2024!

Wanderheim Rothleiten ist 
geschlossen

Am 20.08.2024 findet wieder 

das Frühstücksbuffet der SEN-

Union Berger Winkel im Kinder- 

und Jugendheim Martinsberg in 

Naila statt.  Beginn wie immer 

9.00 Uhr. Zu Gast ist diesmal 

Heribert Heinrich, Landes-

schatzmeister der SEN-Union. 

Frühstücksbuffet
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Paukenschlag in Berg. Es wird 
kein Gewerbegebiet Lerchen-
bühl II geben. Die Firma Berg 
Projekt GmbH & Co. KG, von der 
Firma Josef Bindrum & Sohn 
GmbH aus Hammelburg-West-
heim gegründet, hat ihren Rück-
zug bekannt gegeben. 
Ein Logistikpark mit zwei grö-
ßeren Unternehmen sollte im 
Gewerbegebiet Lerchenbühl II 
entstehen. Die Pläne waren in 
einer vorangegangenen Sitzung 
vorgestellt worden. Doch die 
Bürgerinitiative (BI) „Stoppt 
den Logistikpark“ war dagegen, 
hatte ein Bürgerbegehren auf 
den Weg gebracht. Dieses ist 
jedoch in der Sitzung am Mon-
tagabend durch den Gemeinde-
rat als unzulässig abgelehnt 
worden. Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner hatte ausgeführt, 
dass die Fragestellung 2 laut 
Rechtsanwalt Süß von der Kanz-
lei Fels als unzulässig abzuleh-
nen sei. Zur Erinnerung: „Alle 
rechtlich zulässigen und erfolg-
versprechenden Mittel einzu-
setzen, den Flächennutzungs-
plan in der Form zu modifizie-
ren, dass eine Ausdehnung des 
Gewerbegebietes Lerchenbühl 
über den rechtsgültigen Bebau-
ungsplan „Lerchenbühl“ 
gestoppt beziehungsweise rück-
gängig gemacht wird.“ 
Die Bürgermeisterin erläuterte 
aus dem Schreiben des Rechts-
anwalts, dass es sich bei einem 
Flächennutzungsplan um eine 
komplexe Abwägungsentschei-
dung handelt, die verschiedens-
ter private und öffentliche Inte-
ressen betrifft und die Abstim-
mung in einem Bürgerentscheid 
dieser komplexen Abwägungs-
entscheidung vorgreife. Der 
Rechtsanwalt schloss sich damit 
den Ausführungen der Rechts-
aufsicht des Landratsamtes Hof 

de Berg, auch an die Neuaufstel-
lung des Flächennutzungspla-
nes, der hinsichtlich der Gewer-
beflächen keine Einwendungen 
enthielt, an die Bürgerinforma-
tion im Mai 2023 mit rund 80 
Bürgern, den einstimmigen 
Beschluss des Flächennut-
zungsplanes durch den 
Gemeinderat und ohne Wider-
spruch aus der Bevölkerung. Im 
Juni dieses Jahres ist der Bebau-
ungsplan Lerchenbühl 
beschlossen worden, drei Bür-
ger waren in der Sitzung. 
„Es hat genau 35 Tage 
gebraucht, um die Arbeit und 
alle Pläne, die von unseren Vor-
gängern seit 1983 beziehungs-
weise seit dem Jahr 2000 für die 
Gemeinde vorgesehen waren, 
zunichtezumachen “, betonte 
Rubner.  Hier sei  weder vor 
Unwahrheiten noch persönli-
chen Angriffen gegen den 
Gemeinderat, ihre Person und 
die Verwaltung Halt gemacht 
worden. „Es sind Vorwürfe erho-
ben worden, die nicht belegt 
werden können und auch nicht 
den Tatsachen entsprechen und  
ein nicht wieder gut zumachen-
der Schaden und Vertrauensver-
lust angerichtet worden.“ Rub-
ner betonte, dass die Weichen 
für die Ansiedlung der 
Zukunftsbranche Logistik am 
Standort gestellt werden soll-
ten. „Unser Ziel war es, eine 
moderne Erschließung von 
überaus attraktiven Gewerbe-
fläche direkt an der A 9 sicher-
zustellen, auch sollten mehrere 
100 Arbeitsplätze geschaffen 
werden. Wir wollten ein opti-
mistisches Signal in einem 
Umfeld von Stellenabbau und 
vielen negativen Wirtschafts-
nachrichten senden, unseren 
Berger Winkel positiv in die 
Zukunft zu entwickeln.“ 

Firma Berg Projekt GmbH & Co. KG zieht sich zurück: 

Gewerbegebiet Lerchenbühl II ist Geschichte

Stimmen aus dem Gemeinde-
rat, der fraktionsübergreifend 
von Enttäuschung und verta-
ner Chance spricht. 
Florian Müller (SPD) unter-
streicht, dass die Konsequen-
zen in Monaten und Jahren zu 
spüren sein werden. „Dann sol-
len und müssen die Personen 
Verantwortung dafür tragen, 
die diese Chance verhindert 

haben und ich werde nicht 
müde werden, darauf hinzu-
weisen“, betonte Florian Mül-
ler und auch, dass durch dieses 
Hin und Her der Gewerbe-
standort Berg für Jahre geschä-
digt sei. 
Wieland Spörl (CSU) sprach 
von Hass belegten und Hass 
gebürsteten Menschen, die auf 
der emotionalen Schiene agier-

ten und Horrorszenarien 
beschrieben, die es gar nicht 
gebe.  
Michael Grosch (ÜWG) bilan-
zierte, dass so eine Chance 
nicht so schnell wieder kom-
men werde.  „Es sind Gräben da, 
aber es muss weiter gehen und 
ich appelliere an unser weite-
res Engagement“, betonte 
Grosch und auch, dass es mit 

einem „Ich bin dagegen“ nicht 
getan sei. „2026 sind Wahlen, 
da kann sich jeder engagieren.“ 
Andreas Ernst (JBW) meinte, 
dass es gut sei, dass die Firma 
Bindrum verstanden habe, dass 
ein Gewerbegebiet in der Größe 
von den Bürgern nicht 
gewünscht sei. 
„Jetzt soll wieder Ruhe einkeh-
ren, das Hickhack ein Ende 

nehmen.“ 
Sebastian Kant (ÜWG) merkt 
an, dass ein Bürgerentscheid 
ein legitimes Mittel sei und es 
der Gemeinderat nicht 
geschafft habe, die Bürgerin-
nen und Bürger vom Nutzen 
des Gewerbegebietes zu über-
zeugen. „Die 500 Unterschrif-
ten dagegen sind eine Menge“, 
betonte Kant. 

Stimmen aus dem Gemeinderat

an: das Bürgerbegehren ist als 
Gesamtes als unzulässig abzu-
lehnen. Dies beschloss der 
Gemeinderat dann auch ein-
stimmig. Zuvor hatte Rubner 
daran erinnert, dass in der letz-
ten Sitzung der Tagesordnungs-
punkt „Bürgerbegehren“ ver-
tagt worden sei, um gemeinsam 
einen Kompromiss zu finden. 
Am Dienstag, 23. Juli,  hatten 
Vertreter von Gemeinderat, 
Bürgerinitiative „Stoppt den 
Logistikpark“, der Initiative 
„Wir Bürger gestalten mit“ und 
der Projektentwickler Patrick 
Bindrum sowie Mitarbeiter sei-
nes Unternehmens bei einem 
Treffen einen Kompromiss 
erarbeitet. Ratsmitglied 
Michael Grosch informierte 
über das Ergebnis: Das Gewer-
begebiet sollte von 40 auf 26 
Hektar zu reduziert werden, ein 
Lärmschutzwall an die Auto-
bahn, um die Südstraße vor 
Lärm zu schützen, das Gelände 
zur Südstraße hin sollte model-
liert werden, so dass die Betrie-
be nicht mehr sichtbar wären 
und die Parkplätze sollten in 
Richtung Autobahn angelegt 

werden. „Technisch war das gut 
gelöst und alle haben es 
anerkannt, aber es gab seitens 
der BI immer weitere Zweifel, ob 
es einen Nutzen für Berg habe“, 
bilanzierte Grosch als einer der 
Gesprächspartner.  Er betonte, 
dass Patrick Bindrum bereits an 
dem Abend festgestellt hatte, 
dass bei allen Kompromissen 
und Vorschlägen seinerseits, es 
immer wieder neue Einwendun-
gen gebe. Nun ist das Projekt 
vom Tisch. Bürgermeisterin 
Rubner verlas die Mail des Pro-
jektplaners: „Nach mehr als 
zwei Jahren intensiver Zusam-
menarbeit auf Augenhöhe zur 
Entwicklung Ihres Gewerbege-
bietes Lerchenbühl II haben die 
letzten Wochen seit Gründung 
der Bürgerinitiative das 
gewachsene Vertrauen nachhal-
tig zerstört. Wir glauben nicht 
mehr daran, dass unsere Kom-
promissbereitschaft zu einer 
einvernehmlichen Lösung füh-
ren wird und beenden mit sofor-
tiger Wirkung als Vorhabensträ-
ger die B-Plan-Entwicklung.“ 
Zugleich wird die Gemeinde 
aufgefordert, unverzüglich die 

Erschließung Lerchenbühl I 
sicher zu stellen, da die Firma 
Bindrum eine Halle für 
Umschlagslogistik auf den vor-
handenen B-Plan-Flächen bau-
en wird. In einem weiteren 
Beschluss hat der Gemeinderat 
gleich das laufende Bauleitplan-
verfahren zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Lerchenbühl 
II mit der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Lerchenbühl 
eingestellt und damit Tatsachen 
geschaffen: wie von der Bürger-
initiative gefordert, stehen jetzt 
keine Flächen für Gewerbeent-
wicklung in der Gemeinde Berg 
mehr zur Verfügung. 
Bürgermeisterin Rubner verlas 
zur Beschlussfassung mit wohl 
sehr weitreichenden Folgen für 
die Zukunft der Gemeinde Berg 
eine Erklärung, Sie führte zahl-
reiche Unternehmen mit Stel-
lenabbau und Schließungen in 
der Region auf, um den Bogen zu 
den Plänen der Weiterentwick-
lung für Berg zu spannen. Sie 
erinnerte an den Juli 2022 mit 
der Vorstellung der Firma Bin-
drum als Interessent für die 
Gewerbeflächen in der Gemein-
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal

AK-3 HO/TIR/WUN

Freitag 09.08. 18.30 Uhr in Köditz

TSV Köditz II - 1.SG Saaletal-Höllental III 

Kreisliga-1 HO/TIR/WUN

Samstag 10.08. 15:00 Uhr in Gattendorf

SG Regnitzlosau-Gattendorf II - 1.FC Höllental

AK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 11.08. 14:30 Uhr in Thierbach

SV Froschbachtal III - 1.SG Saaletal-Höllental II 

Training der Mannschaften

Herren

Dienstag und Donnerstag 18.30 Uhr in Tiefengrün

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

ne gestellt hat, dass zugleich die 
Verbundenheit und den Zusam-
menhalt innerhalb des Vereins 
eindrucksvoll unter Beweis 
stellte. Der FC Saaletal Berg 
kann stolz auf seine 75-jährige 
Geschichte zurückblicken und 
voller Zuversicht in die Zukunft 
schauen.

verschaffen. Den krönenden 
Abschluss der Feier bildete der 
Auftritt der Band „Berger 
Buam“, die ausgelassene Stim-
mung sorgten, und für ein 
gemeinsames Feiern. So bleibt 
festzuhalten, dass der FC Saale-
tal Berg e.V. ein rundum gelun-
genes Jubiläumsfest auf die Bei-

Der FC Saaletal Berg e.V. feierte 
sein 75-jähriges Jubiläum mit 
einem beeindruckenden Fest-
akt, dem zahlreiche Mitglieder, 
Freunde und Ehrengäste bei-
wohnten. Bereits am Freitag 
sorgte das Kreisligaspiel der 1. 
Mannschaft gegen den ATS Sel-
bitz für viele Zuschauer auf der 
Ludwigshöhe, dem Gelände mit 
Sportplatz und Vereinsheim. 
Die Feierlichkeiten am Samstag 
begannen mit einer aufwendig 
gestalteten Präsentation, wel-
che die beeindruckende 
Geschichte des Vereins von sei-
nen Anfängen bis heute 
beleuchtete. Dabei konnten die 
Besucher in Erinnerungen 
schwelgen und die vielen Mei-
lensteine der letzten 75 Jahre 
Revue passieren lassen. Beson-
ders die alten Vereinsfotos und 
Zeitungsausschnitte weckten 
nostalgische Gefühle und zeig-
ten eindrucksvoll, wie sehr der 
FC Saaletal Berg das lokale 
Gemeindeleben geprägt hat. 
Einer der Höhepunkte des 
Abends war die Ehrung langjäh-
riger Mitglieder und verdienter 
Persönlichkeiten des Vereins. 
Unter dem Applaus sind mehre-
re Ehrenurkunden und Aus-
zeichnungen verliehen worden. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner und Landrat Oliver Bär, der 
auch schon selbst die Fußball-
schuhe für den Verein schnürte, 
betonten die wichtige Rolle des 
FC Saaletal Berg für die Gemein-
schaft und würdigten die zahl-
reichen sportlichen und sozia-
len Erfolge des Vereins. Auch 
Partnervereine nutzten die 
Gelegenheit, um dem FC Saale-
tal Berg zu gratulieren wie auch 
Vertreter der benachbarten 
Sportvereine. Sie alle brachten 
ihre Wertschätzung für die lang-
jährige Zusammenarbeit zum 
Ausdruck und überreichten 
zudem Präsente zum Jubiläum. 
Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends stellte die Präsentation 
der Bilderreihe zum Neubau des 
Sportheims dar. Die modern 
gestalteten Räumlichkeiten 
stießen auf große Begeisterung 
und zeigen, dass der FC Saaletal 
Berg e.V. auch für die Zukunft 
bestens gerüstet ist. Nach der 
Präsentation konnten die Besu-
cher das Sportheim besichtigen 
und sich selbst einen Eindruck 

FC Saaletal Berg e.V. feierte Jubiläum 

Stolzer Rückblick auf eine 75-jährige Geschichte
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

13.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

13.08. 19.00 Uhr ÜWG Berger Winkel Sommerabend Wanderheim in Rothleiten

16.08. - 
18.08.

Dorfgemeinschaft Eisenbühl Eisenbühler Sommerfest Festplatz Eisenbühl

20.08. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg, 95119 Naila

20.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

29.08. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus

01.09.  Frankenwaldverein Schwammakärwa Wanderheim Rothleiten

03.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

08.09. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Einladung vom CSU Ortsverband Jägersruh Schützenhaus, Jägersruh

09.09. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

10.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg

Wiesenfest-Quiz beim Wiesenfest: 

Gewinner erhielten ihre Preise

Katharina Lang (Hadermanns-
grün) sowie Johanna Wolf und 
Lia Müller (beide Bruck); je 
einen Warengutschein der 
Raiffeisen Oberfranken Ost 
erhielten Bernd John (Tiefen-
grün) sowie Jörg Ebert und Kai 
Hofmann (beide Berg); ein Gut-
schein zur Einkehr ins Gasthaus 
Gebhardt in Schnarchenreuth 
ging Sandra Schaller (Hof), je 
ein Gutschein zur Einkehrins 
Gasthaus „Zur Hulda“ in Tie-
fengrün nahmen Carmen Karl 
(Holler/Berg) und Anne Ernst 
(Berg) entgegen, ein Putzset 
vom Lkw-Shop in Berg, Lukas 
Belter (Selbitz) und ein Gut-
schein zur Einkehr in die „Berg-
hütte“ in Berg, Diana Söller 
(Bug).

zwei Gewinner lagen mit ihrer 
Schätzung von 1.256 Nägeln 
nah am Ergebnis. „Dabei gab es 
eine große Schätzspanne von 
120 bis 4089“, informierte die 
Vorsitzende. Die Gewinner 
erhielten Gutscheine der Gast-
ronomie im Berger Winkel, vom 
Freibad in Bad Steben und Cen-
tral Kino in Hof. 

Gesponsert vom Gewerbever-

ein:  Eintritt ins Freibad Bad 
Steben: Oliver Ebert, Jannick 
Michel (beide Berg), Julius Lep-
pert und Damian Haydt (beide 
Schnarchenreuth) und Lea 
Langewiesche (Issigau), Eintritt 
Central Kino in Hof: Luisa 
Simon (Sachsenvorwerk), Lotta 
Jakob, (Gottsmannsgrün), 

Erstmals gab es ein Wiesenfest-
Quiz im Rahmen des Wiesenfest 
im Berger Winkel und jeder 
Besucher konnte daran teilneh-
men. Jetzt fand im Rathaus die 
Vergabe der Preise statt. Doch 
zuerst einmal die Lösungen: 
1.268 Nägel waren im Maßkrug 
und 18 Autoscooter sind gefah-
ren. „Das Zählen der Autoscoo-
ter war ja sicherlich einfach“, 
bilanzierte die Vorsitzende des 
Vereins zur Förderung von 
Fremdenverkehr, Handel und 
Gewerbe, kurz Gewerbeverein, 
Andrea Geisler. Dieser agierte 
als Ausrichter des Quiz und 
einige Mitglieder stellten auch 
die tollen Preise zur Verfügung. 
233 Teilnehmer haben beim 
Quiz-Premiere mitgemacht und 

Unser Bild zeigt de kleinen und großen Gewinner mit Vertretern des Gewerbevereins Erwin Feiler, Sabine Knie-
baum, Andrea Geisler und Bürgermeisterin Patricia Rubner.

7.30 Uhr Abfahrt am Marktplatz in Berg
Führung im Schloss Greifenstein
 bei Heiligenstadt / Oberfranken
Mittagessen im Hotel Heiligenstädter Hof
 in Heiligenstadt

Stadtrundfahrt in Bamberg  mit dem Bamberg-Büsla
Abendessen im Gasthof Goldener Anker in 
Scheßlitz; Kosten: ca. 50 € (je nach Teilnehmerzahl)

 Ausflug der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Berg am 28. September 

Anlässlich des 40-jährigen Bestehens lädt die ÜWG Berger Winkel am 
Dienstag, den 13. August 2024, ab 19.00 Uhr sehr herzlich ein, zu 
einem Sommerabend am Wanderheim in Rothleiten. Mit Livemusik 
bei freiem Eintritt und italienischen Spezialitäten freuen wir uns auf 
Euren Besuch.

Sommerabend der Überparteilichen 
Wählergemeinschaft Berger Winkel
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Feuer & Flamme - Feuerwehrspaß für kleine Helden

Am Donnerstag, 01. August 2024 war der Startschuss des Sommerferienprogramms der Gemeinde Berg. Auch war es für unseren gemeinsamen Förderverein der Feuerwehren 

Bruck-Bug, Gottsmannsgrün die erste Veranstaltung welche ausgerichtet wurde. 13 Kinder hatten ganz viel Spaß am Bobbycar-Parcour auf Zeit, Wasserfußball und Zielspritzen. 

Auch durften sie einen Atemschutzgeräteträger mit voller Ausrüstung kennenlernen. Im Feuerwehrauto Probesitzen und einmal durch eine Wärmebildkamera schauen, für viele 

der beste Tag seit langem. Auch die Kameradschaft wurde mit selbst gebackenen Muffins und natürlich ausreichend Getränken in der Pause erlebt. Für alle Beteiligten ein super 

Startschuss in die Sommerferien und in das noch große Programm im Berger Winkel. 

Jahresabschlussfest der evangelischen Jakobus-Kita

Bei herrlichem Wetter fand am Mittwoch, 

den 17.7 in der Ev. Jakobus-Kita in Berg das 

alljährliche Jahresabschlussfest statt. Nach 

dem die Kinder ein Lied gesungen hatten 

richtete Pfarrer Losch, der Träger der Kita, 

ein paar Worte an die Gäste. Danach 

bedankte sich das Team bei dem Elternbei-

rat mit einem kleinen Geschenk. Aber auch 

sie sind nicht mit leeren Händen gekom-

men. Für die Mitarbeiter gab es eine kleine 

Aufmerksamkeit und die Kinder haben ein 

schönes neues Fahrzeug mit möglicher 

Kehrfunktion bekommen. Die Freude war 

groß, denn gleich fuhren sie begeistert 

damit los. Nach der Begrüßung war das 

Buffet eröffnet. Die vielseitigen und lecke-

ren Speisen brachten die Eltern selbst mit. 

Nach vielen schönen Gesprächen endete 

später der gemütliche Nachmittag. Ein 

Dank erging an alle fleißigen Helfer! 
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 28.08.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 27.08.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  13.08.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Dienstag, 20.08.2024              Leerung der Bio- & Papiertonne 

Leerungen in Issigau

Freitag,  09.08.2024  Leerung der Biotonne

Freitag, 16.08.2024 Leerung der Restmüll- und  Gelben Tonne 

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck
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Aus Lichtenberg

Am Sonntag, 18. August, lädt die FWV-OG Lichtenberg zur Rundwan-

derung auf dem „Goldener-Falk-Weg“ bei Wirsberg ein. Treffen mit 

Privat-Pkw ist um 9.00 Uhr am Henri-Marteau-Platz. 

Die mittelschwere Wanderung beträgt circa 10 km und eine Mittagseinkehr ist 

geplant.  Anmeldung bis 12.8. unter 015731157604.

Der FWV Lichtenberg freut sich auf viele Wanderer, auch Nichtmitglieder.

 FWV Lichtenberg: Wanderung am
„Goldener-Falk-Weg“ in Wirsberg

Wir brauchen Eure Hilfe!!

Am Dienstag, den 20.08.2024 ab 17.00 Uhr starten wir 

mit dem Aufbau für das Burgfest in Lichtenberg. 

Weitere Aufbautermine:

Freitag, den 23.08.2024, ab 15.00 Uhr

Samstag, den 24.08.2024, ab 09.00 Uhr 

Dienstag, den 27.08.2024, ab 17.00 Uhr

Freitag, den 30.08.2024, ab 15.00 Uhr

Samstag, den 31.08.2024, ab 09.00 Uhr 

In der Woche vor dem Burgfest wird jeden Tag ab 17.00 Uhr aufgebaut.

Bis zum Burgfest ist noch einiges zu tun, viele fleißige Hände sind gefragt. 

Jeder der Lust und Zeit hat, darf sehr dazukommen und uns unterstützen.

Vielen Dank in Voraus und wir freuen uns auf Euch!

Die Burgfreunde Lichtenberg e.V.

Aufbau zum 22. Burgfest in Lichtenberg 
BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 117 

Hallo und Grüß Gott,  

unser Wiesenfest liegt hinter uns - und 

was für ein Wiesenfest ist es gewesen!  

Am Samstag hat es zwar kurz gereg-

net, aber am Sonntag und Montag hat-

ten wir das, was man früher „Kaiser-

Wetter“ nannte. Und was wir ab jetzt in Lichtenberg „Wie-

senfest-Wetter“ nennen wollen!  

Übrigens: Noch ist nicht alles bis auf den letzten Cent aus-

gezählt und ausgerechnet. Aber soviel lässt sich jetzt schon 

sagen: Der Umsatz entspricht insgesamt dem der letzten 

Jahre. Er liegt wieder im Bereich der schwarzen Null. 

Ohne die vielen Helferinnen und Helfer wäre dieser Erfolg 

gar nicht möglich. Das wissen wir alle. Durch ihre freiwillige 

Arbeit sorgen sie nicht nur dafür, dass das Fest überhaupt 

statt finden kann. Sondern sie sorgen auch für gute Stim-

mung.  

Als ich so durch unser Wiesenfest gelaufen bin, wurde mir 

wieder klar, dass eine solche Feier nicht einfach nur viel 

Spaß macht. Sondern dass sie auch sehr wichtig für unser 

Zusammengehörigkeits-Gefühl ist. Durch das gemeinsame 

Essen, Trinken, Singen und Tanzen bekrätigen wir unsere 

Gemeinschat: Wir bekrätigen, dass wir als Bürgerinnen 

und Bürger dieser Stadt zusammengehören.  

Vielleicht ist das überhaupt der geheime Zweck von vielen 

Festen: Dass die Menschen ihre Unterschiede und Streitig-

keiten vergessen und im Feiern zueinander finden.  

Ich jedenfalls möchte im Namen unserer gesamten Stadt 

nochmals ein ganz großes „Dankeschön!“ sagen: all den 

Frauen und Männern, all den Jungs und Mädchen, die ihre 

Zeit für unser Fest gegeben haben! 

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 

09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de

Unter dem Motto: „Kennt ihr Blauland?“ stellen euch die Kinder  musikalisch Blauland 

vor. Außerdem verwöhnen wir unsere Gäste mit einem abwechslungsreichen Buffet, 

leckeren Getränken, Kaffee und Kuchen. Der Umwelt zuliebe: Bitte bringt euer eigenes 

Ess- und Trinkgeschirr mit. Wer möchte, kann auch eine Picknickdecke mitbringen. Ver-

anstaltungsort ist der  Waldplatz  oberhalb des Sportplatzes. 

Euer Kita-Team der evangelischen Naturkita 

Lichtenberg  und  der Elternbeirat

Waldfest in der Krümelburg am  
Samstag, 24. August, ab 15.00 Uhr
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Aus Lichtenberg

Impressionen der DLRG-Seeparty

10.08.   Jazzabend  

13.08. 13.30 Uhr  TSV Lichtenberg Senioren-Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

13.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

17.08. 14.00 Uhr Cloudwalk präsentiert Klangwüste x Nordklang  

18.08. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung am „Goldener-Falk-Weg“,  in Wirsberg Anmeldung bis 12.8. unter 015731157604.

20.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

24.08. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

24.08. 15.00 Uhr Kita Krümelburg Waldfest Wald der Kita Krümelburg

27.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Info: https://haus-marteau.de/konzerte-ak-

tuelles/abschlusskonzerte; Restkarten am 

Konzerttag ab 16 Uhr (09288 6495).

03.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

05.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-oberfran-

ken.de/fuehrungen-haus-marteau

06.09. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

06.09. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette
 (Prof. Andreas Langenbuch)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-

tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse eine 

Stunde vor Konzertbeginn

07./08.09. 10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest zu Lichtenberg  

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Innovationstag  bei Schmidt Werbeverpackungen

Erfolgsgeschichten und inspirierende Einblicke

tendrucks, hoher Qualitätsan-
sprüche und Nachhaltigkeitsbe-
mühungen. „Engpässe unserer 
Auftraggeber und die des Markts 
zu lösen ist für uns zukunftsge-
richtetes Handeln.“ Einen Dank 
richtete Geschäftsführerin Jan-
neke Klasen an Landrat Oliver 
Bär für seine ermutigende Rede, 
die den Event „Innovationstag“ 
bekräftigte und an dritte Bür-
germeisterin Bettina Albig, „die 
uns darin bestärkt, wie wichtig 

wir als Firma hier in Lichtenberg 
sind“. Janneke Klasen unter-
strich, dass es für sie als 
Geschäftsführerin wie auch fürs 
Team ein schöner und bedeu-
tender Tag gewesen sei. „Ich bin 
immer noch ganz gerührt über 
das geballte positive Feedback 
und freue mich, dass sich so vie-
le vernetzt haben. Genau das 
war unsere Intension – Men-
schen zusammenbringen, die 
zusammenpassen.“ 

Nach intensiver Planung hatte 
die Firma Schmidt Werbeverpa-
ckungen zum Innovationstag 
unter dem Motto „Entfache dei-
ne Innovationskraft“ Kunden 
und Partner eingeladen. 
Geschäftsführerin Janneke Kla-
sen agierte als Speakerin wie 
auch Gisela Meinel von Hofer 
Meinel Bräu GmbH und Chris-
toph Fritz von Silwy Magnetic 
System®. Sie  begeisterten mit 
ihren innovativen Erfolgsge-
schichten. Mit Charme und 
Witz, dem Einflechten von eige-
nen Erlebnissen führte Adrian 
Roßner als Moderator durchs 
Programm und auch ein Fir-
menführung mit Blick hinter die 
Kulissen gab es. Die Gastgeberin 
Janneke Klasen sprach als Erste, 
erinnerte an die Auszeichnung 
„Deutschen Mittelstands-Sum-
mit“ mit dem TOP 100-Siegel. 
Das Familienunternehmen in 
fünfter Generation überzeugte 
in der Größenklasse A (bis 50 
Mitarbeiter) vor allem in der 
Kategorie „Innovationsfördern-
des Top-Management“. Somit 
gehört der Lichtenberger Verpa-
ckungsspezialist zu den Top 100 
innovativsten Unternehmen 
2024 Deutschlands. Janneke 
Klasen erläuterte ihr anfängli-
ches Hinterfragen: Welche Wer-
te passen zum Unternehmen, 
und stimmen sie mit meinen 
eigenen überein? Sie übernahm 
2021 als fünfte Generation die 
Leitung des Familienbetriebs 

und formte als Erstes ein Leit-
bild, erzählte von ihrem „Auf-
wachsen“ in der Firma, von 
Ferienjobs, ihrer Ausbildung, 
dem Studium und den Einstieg 
in die Firma 2017. „Ich habe in 
den letzten 7 Jahren meiner 
Karriere viel erkundet, gelernt 
und herausgefunden“, erzählt 
sie und ergänzt, stetig auf der 
Reise nach neuen Lösungen zu 
sein. „Begleitet haben mich 
auch mal Rückschläge oder Feh-
ler, die ausgebügelt werden 
mussten, aber die Zeit hat mich 
vor allem weitergebracht und 
ich durfte viel daraus lernen.“ 
Als Beispiele wichtigster 
Erkenntnisse listete sie auf: 1. 
Engpassdenken - Fokussiere 
einige wenige Projekte, die 
wichtigsten, mache nicht alles 
auf einmal. 2. Denke dabei in 
kleinen Schritten, gehe kleine 
Schritte voran oder biege ab, 
gehe auch wieder einen Schritt 
zurück, wenn es nicht der richti-
ge Weg ist – und reflektiere. 3. 
Habe Mut neues auszuprobie-
ren, leg los, sei nicht perfekt. 4. 
Beziehe dein Team mit ein, 
gemeinsam bist du stärker. 5. Du 
selbst entscheidest, was du 
erreichen willst, hol es aus dir 
raus und pack es an. Janneke 
Klasen unterstreicht, froh die 
Erkenntnisse zu haben und 
auch, dass diese sie täglich 
begleiten. „Ich rufe sie immer 
wieder ab, vielleicht verändern 
sie sich auch, mal sehen, so wie 

sich eben auch mein Haar-
schnitt von Lang zu mittlerweile 
rappelkurz verändert hat.“ Auch 
gibt sie mit auf den Weg: habe 
den Mut für dich selbst zu ent-
scheiden wo du mit deinem 
Unternehmen hin willst und 
dann leg los, pack es an und sei 
innovativ. Die 1881 gegründete 
Firma in eine erfolgreiche 
Zukunft zu führen, bedeutet für 
die Geschäftsführerin vor allem, 
menschlich nahbar zu sein. 
Kommunikation, Transparenz 
und Offenheit seien ihr daher 
sehr wichtig. „Deshalb suche ich 
mindestens einmal wöchentlich 
das Gespräch mit den Mitarbei-
tern in der Produktion und fra-
ge, wie es ihnen geht, geh auch 
mal nur für ein guten Morgen 
durch die Hallen“, zählt sie. 
„Vertrauen und Wertschätzung 
sind die Basis, um gemeinsam 
etwas zu erreichen“, betont Jan-
neke Klasen und auch, dass 
Erfolge im Sinne eines innova-
tionsorientierten Top-Manage-
ments laufend im Haus kommu-
niziert werden, zugleich ein 
Anstoß für die Beschäftigten, 
auch etwas beizutragen. „In der 
Halle hängt dafür auch ein gro-
ßes Blatt Ideenschmiede, wo 
jeder seine Gedanken mit Post 
Its pinnen kann.“ Auch liegt der 
Fokus der Verpackungsspezia-
listen darauf, den Kunden zuzu-
hören, um optimale Unterstüt-
zung leisten zu können vor dem 
Hintergrund steigenden Kos-

Das Foto zeigt von links:  Dritte Bürgermeisterin Bettina Albig, Gisi Meinel von der Hofer Meinel Bräu, Lilian Babl, 

Christoph Klasen, Janneke Klasen und Dr. Oliver Bär. 
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Aus Lichtenberg

Adrian Knobloch und Maximilian Eckardt (von links) waren die erfolgrei-

chen Schützen um die Adlerkrone, im Bild mit den Trägerinnen des blau-

weißen Bogens, Amelie Knobloch und Mira Tobias.

Maximilian Eckardt die Krone 
mit 40 Euro und Taschengeld. 
Die Mädchen in ihren weißen 
Kleidern, die Rotröcke und Kita-
Kinder trafen sich auf der Tanz-
wiese und zeigten ein weiteres 
Mal ihre Reigen. Auch die sich 
anschließenden Spiele waren 
traditionell - und die Kinder 
zeigten großes Interesse und 
standen Schlange, um überall 
dabei zu sein: an der Kletter-
stange, dem Stechvogel, beim 
Eierlaufen und Sackhüpfen 

jungen Bogenschützen und gin-
gen zum „Schießstand“ und 
versuchten ein weiteres Mal ihr 
Glück beim Ziel auf die Adler-
krone, die neben dem begehrten 
Souvenir auch ein stattliches 
Taschengeld einbringt. Am 
Sonntag war Adrian Knobloch 
das Glück hold. „65 Euro erhielt 
der treffsichere Schütze“, verrät 
zweiter Bürgermeister Matthias 
Quehl, der als „Schreiber“ bei 
den Bogenschützen fungierte. 
Und am Montag sicherte sich 

Die bunten Reigen der Blumen-
bogen-Tänzerinnen mit ihren 
Bögen in Blau-Weiß, Rot-Weiß 
und bunt, der Mädchen und 
Buben des Naturkindergartens 
Krümelburg und der feschen 
„Rotröcke“ haben den Wiesen-
festbesuchern ein weiteres Mal 
am Montag eine farbenfrohe 
Augenweide geboten. Der Fest-
zug marschierte unter den Klän-
gen der Reichenbacher Blasmu-
sik vom Schlossberg zum Fest-
platz. Hier trennten sich die 

Ausklang des Heimat- und Wiesenfests am Montag: 

Farbenprächtiger Festzug und spannende Spiele

Eine stattliche Spende von 750 Euro für die Tombola gab es von der Firma 

Liros. Ein Dank für die tolle Unterstützung sagten dritte Bürgermeisterin 

Bettina Albig, zugleich Hauptorganisatorin der Tombola und Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels dem Firmenvertreter Frank Gottesmann, en Ver-

trieb und das Marketing im Bereich Kite und Gleitschirm verantwortet. 

Stolzer Sieger der Kindertombola wurde Anton, der Sohn von Julia Witurka und Tobias Fischer, der sich über ein 

Fahrrad freuen konnte. Bis er es nutzen kann, wird wohl noch etwas Zeit vergehen, aber die Freude war groß. 
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Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga 1

Samstag, 10.08. 15.00 Uhr in Gattendorf

SG1 Regnitzl. II-Gattendorf I – 1. FC Höllental

A-Klasse 1

Sonntag, 11.08.14.30 Uhr in Thierbach

SV05 Froschbachtal III – SG1 Saaletal I – Höllental II

A-Klasse III

Freitag, 09.08. 18.30 Uhr in Köditz

TSV Köditz II – SG2 Saaletal II-Höllental III

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18.30Uhr in Issigau

F-Jugend Training ab dem 20.08.:

Dienstag ab 16.00 Uhr und Freitag ab 15.30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 16.00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

Die Auflösung der Ortsgruppe 
des Frankenwaldvereins Issi-
gau-Reitzenstein scheint 
unausweichlich. Niemand war 
der Einladung ins VfL-Heim 
gefolgt, keiner scheint bereit zu 
sein, sich ehrenamtlich in der 
Ortsgruppe, für den Franken-
wald und die Heimat engagie-
ren zu wollen. Somit wird die 
126-jährige Geschichte im 
kommenden Jahr wohl enden. 
Obmann Wolfgang Wagner ist 
sehr enttäuscht. „Kein einziger 
ist gekommen“, bilanziert er 
betrübt, berichtet von mitge-
teilter Bereitschaft von Renate 
Fitzner sich einbringen zu wol-
len, auch von deren Sohn.  Wolf-
gang Wagner, liegt der Fran-
kenwaldverein und die Orts-
gruppe  sehr am Herzen. „Mir ist 
ein Engagement gesundheit-
lich nicht mehr möglich“, teilt 
er entschuldigend mit und gibt 
in die Runde, dass nicht nur 
sein Amt zur Verfügung stünde, 

zugleich auch Wanderwart 
zurück und erinnert auch an 
den geplanten Dia-Abend, der 
aufgrund der Erkrankung von 
Ehrenobmanns Helmar Steger 
ausfallen musste. Wegewart 
Günter Vogel blickt auf mittler-
weile zehn Jahre Wegebetreu-
ung zurück und betont, dass 
von Wanderwegen vielerorts 
nicht mehr die Rede sein kann. 
„Die Wege sind durch die Holz-
ernte mittels Harvester kaputt 
gefahren, nicht mehr begeh-
bar“, so Vogel. Auch ein Befah-
ren  mit dem Pkw sei nicht mehr 
möglich, um etwaige Arbeiten 
zu verrichten oder  um Arbeits-
geräte an Ort und Stelle zu 
bringen. „Auch sind 50 Prozent 
der Beschilderung durch die 
Holzernte weg und es gibt auch 
keine Möglichkeit mehr durch 
fehlende Bäume diese zu befes-
tigen“, erklärte der Wegewart 
und betonte, sein Ehrenamt 
nicht weiter ausführen zu wol-

len. „Als Einzelperson ist das 
nicht zu stemmen, Markierung 
der Wanderwege, Pflege von 
Aussichtsplätzen wie auch 
Bänken und Sitzgruppen, Mäh-
arbeiten und auch die Pflege 
des Areals rund um den Wiede-
turm.“ 
Obmann Wagner sprach von 22 
Gratulationsbesuchen zu 
Geburtstagen und konnte auch 
im Rahmen der Hauptver-
sammlung gratulieren. Helga 
Hartel-Freudig zum 70. 
Geburtstag und treuen Mitglie-
dern zur Ehrung, für je 40 Jahre 
Regina Raithel und Waltraud 
Pohl und für 70 Jahre treue Mit-
gliedschaft Günther Strobel mit 
Urkunde und Blumen. Stellver-
tretender Hauptvorsitzender 
Florian Schaller dankte für das 
ehrenamtliche Engagement, 
die Hege und Pflege der Wege 
und Plätze. Auch erinnerte er 
an die Wiedereröffnung des 
Wiedeturm nach Vandalismus.

sondern auch die weiteren Vor-
standsämter. „Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt, unser 
Kassier hat als Einziger weitere 
Bereitschaft versprochen.“ Die-
ser gab dann auch seinen 
Bericht, bestätigt von den Kas-
senprüfern Hermann Feulner 

und Werner Freudig, die eine 
korrekte Kassenführung 
anhand aller geprüften Belege 
bescheinigten. „Die Wandertä-
tigkeit ruht seit einem Jahr, 
nicht einmal mehr an Neujahr 
oder zu Ostern waren wir 
unterwegs“, blickt der Obmann, 

Ehrung für langjährige Treue und Gratulation zum Geburtstag bei der 

Hauptversammlung der FWV-Ortsgruppe Issigau-Reitzenstein. Im Bild (von 

links) stellvertretender FWV-Hauptvorsitzender Florian Schaller, Helga 

Hartel-Freudig, Obmann Wolfgang Wagner und Regina Raithel.

Zum „Saisonabschluss“ hatte 
der Turnverein 1897 Issigau alle 
aktiven Mitglieder auf den ver-
einseigenen Platz eingeladen. 
Für Spiel, Spaß und Aktion stand 
das feuerrote Spielmobil vom 
Kreisjugendring Hof zur Verfü-
gung, dass die Jugendleitung 
Juliane Thüroff und Lisa Thüroff 
mit verschiedener Ausrüstung 
hatte bestücken lassen. Den 
Renner bildete gleich zum Vor-
jahr die Rollenrutschenbahn. Bei 
besten Sommerwetter konnten 
heuer auch „Wasserstationen“ 
ausgiebig genutzt werden, ob 
nun die Wasserrutsche oder der 
Wassertransport mit Gummi-
stiefeln von einem Planschbe-
cken ins nächste. Mit Jauchzen 
ging es die Wasserrutsche hinab 
und auch gleich wieder hinauf, 
um wieder hinabsausen zu kön-
nen. Mit Spülmittel war Schnel-
ligkeit garantiert und auch mit 
stetiger Wasserzufuhr. Aber 
auch das Entenangeln, Dosen-
werfen, die großen Kreiseln zum 
Kugeln, das Bällebad für die Klei-
nen wie auch die Station „Bau-
meister“ fanden großen 
Anklang. Zur Freude aller klin-
gelte auch das Eisauto und jedes 
der Kinder konnte eine Eiskugel 
schlecken, spendiert vom Verein. 
Auch viele Erwachsene gönnten 
sich ein Eis und mit Gegrilltem 

Aus Issigau

Saisonabschluss mit Sommerfest beim Turnverein Issigau

war bestens für die Verköstigung 
gesorgt. Auch die Geselligkeit 
mit Plausch und Austausch kam 
nicht zu kurz. Ein Dank an die 
Helferschar, ob beim Auf- und 
Abbau wie auch bei der Betreu-
ung der Stationen und den Grill-
meistern. Auch an die Fahrer des 
Spielmobils Thomas Wilfert und 
Rudi Röstel erging ein  Dank, 

denn dieses musste in Münch-
berg geholt und auch wieder 
dorthin gebracht werden. Der 
Saisonabschluss war zugleich 
der Start in die Sommerpause. 
Die Übungsstunden starten in 
der ersten vollen Schulwoche 
und somit ab Montag, den 16. 
September. Die Erwachsenen 
agieren gruppenintern. 

Frankenwaldverein Issigau steht vor dem Aus
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09.08. 18.00 Uhr   Spielbank Bad Steben Großes Sommerfest Spielbank Bad Steben  

09.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Diner 23, Selbitzer Berg 23, Naila

11.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei
 schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

13.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Das Geheimnis der Gelassenheit“ – 

Ein Abend für Ihr Wohlbefinden  mit Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

13.08 –  
17.08.

  Kinosommer (verschiedene Filme) vor der Spielbank Bad Steben

15.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias mit Liedern 

von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal 

17.08. 14.00 Uhr Cloudwalk präsentiert Klangwüste x Nordklang  

18.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei
 schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

21.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit den „Original Wolga Kosaken“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

20.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Kein Monatsabend, da Vereinsgaststätte in Urlaub Froschgrüner Park in Naila

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-
tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse 
eine Stunde vor Konzertbeginn

31.08. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Familienabend Gaststätte Froschgrün

05.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

06.09. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette
 (Prof. Andreas Langenbuch)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; 

07./08.
09.

10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest zu Lichtenberg  

07.09. 19.00 Uhr Rocking Chairs and Friends Live and Unplugged
Scheune Dreigrün; Eintritt 12 Euro; 
Tickets:0172/8341124 (Telefon, SMS, Whats 
App, E-Mail:  rocking-chair@web.de

12.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

13.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

15.09. 19.00 Uhr Haus Marteau
Auftaktkonzert Meisterkurs Klavier und
 Improvisation (Prof. Galina Vracheva)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte

19.09. 19.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 
und Improvisation (Prof. Galina Vracheva)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-
tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse 
eine Stunde vor Konzertbeginn

28.09. 20 Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald
 Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher Müh-
le 

Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
So., 11.08. 9.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mi., 14.08. 20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Mi, 14.8.16.30 Uhr: Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Mi, 14.8.15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Familie Ströhlein
So, 18.8. 9.30 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Das Pfarramtsbüro ist vom 5.-18. August eingeschränkt 
geöffnet: 
Dienstags von 9 – 10 Uhr und Freitags von 15 – 16 Uhr!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 11.08., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 10.08., 9.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Andreas Fröschke
Sa., 17.08., 9.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Abendmahl mit Edegar Link

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
      So, 11.08. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Roland Weber
Di., 13.08. 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do, 15.08. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 11. 08., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, 
Pfarrer Andreas Hesse

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr., 09.08., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche
Sa., 10.08., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht mit Abendmahl
Wehrkirche
So., 11.08., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Führung in 
der Wehrkirche
Mo.,12.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, Pavillon am 
Klenzepark, bei schlechtem Wetter im Prinzregent Luitpold 
Saal
Di., 13.08., 19.30 Uhr: Orgelkonzert: „Orgelsommer im Franken-
wald“, Orgel: Kurkantorin Dorothea Dreessen, Lutherkirche
Eintritt frei!
Mi., 14.08., 19 Uhr: Kurvortrag im Vortragssaal des Kurhauses
mit Kurseelsorger J. Dommler „Albert Schweitzer, ein Leben 
für Menschen  in einer ganz anderen Welt“
Fr., 16.08., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.09.08, 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.11.08., 16 Uhr: Heilige Messe
Do.15.08., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.16.08., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 11.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,9.8.,19.3 Uhr: Posaunenchor 
So.,11.8.,9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do.,08.08.,19.30 Uhr: In der Schule Jesu - Die Bergpredigt: 
„Bibellesen mit Gewinn“ im Großen Besprechungszimmer 
Martinsberg Naila, Steinbühl 11.
So.,11.08.,9 Uhr: Gottesdienst am 11. Sonntag nach Trinitatis 
in der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
   So.,11.8.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,12.8.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.11.08., 9 Uhr.  Hl. Messe 
Di.13.08., 18 Uhr:  Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
  So. 11.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst im Sängerwald (Gottes-
dienst zusammen mit der Freien Christengemeinde Sängerwald, 
der Gottesdienst findet bei jedem Wetter im Sängerwald statt, bei 
schlechtem Wetter im Saal und unter dem Pavillion), kein Kinder-
gottesdienst

Gruppenstunden entfallen in den Sommerferien

 
Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 11.08.,  10 Uhr: Open Air Gottesdienst (bei ungünstigen 
Wetter im Gemeindesaal)
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 11. 08. 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 10.08., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 11.08. 11. Sonntag nach Trinitatis: 10 Uhr : Gottesdienst mit 
Abendmahl, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Fr., 9.08., 18.30 Uhr : Gebetsandacht: Zeit für Gebet, Christuskirche
So., 11.08. 11. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit 
Pfarrer Andreas Hesse, Christuskirche
Mi., 14.08., 19.30 Uhr : Mitarbeiterkreis, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So, 11.08. 11. Sonntag nach Trinitatis, 9.00 Uhr : Gottesdienst in 
Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
  So, 11.8., 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Do.,08.08.,19.30 Uhr: In der Schule Jesu - Die Bergpredigt: „Bibel-
lesen mit Gewinn“ im Großen Besprechungszimmer Martinsberg 
Naila, Steinbühl 11.
So.,11.08.,10 Uhr: Gottesdienst am 11. Sonntag nach Trinitatis in der 
Martin-Luther-Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.11.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Mi.14.08., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.15.08., 10.30  Uhr: Hochamt mit Kräutersegnung

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Di., 13.08., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 15.08., 18  Uhr: Bibelgespräch
So., 18.08., 18 Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 11. 08. 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 11.08., treffen sich alle um 10.00 Uhr im König-
reichssaal. Dort hören wir einen zeitgemäßen Vortrag, der sich wie 
immer auf die Bibel stützt und uns praktische Tipps für den Alltag 
bietet.

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/963229 

Ein Blick  von der Leithe nach Naila, gemailt von  WIR-Leser  Rainer Lang. 

Wer war der Gärntner? 

Missionswerk Benjamin e.V. 
Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu
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Das Maximum der Perseiden wird in der Nacht vom 12. auf den 13. 

August erwartet. Es sind bis zu 50 Meteore pro Stunde zu erwarten. 

Die Sternschnuppen lassen sich besonders gut im Liegen, z.B. auf 

einer Isomatte, Gartenstuhl, Liege, o.ä. beobachten. Bereits in der 

hellen Dämmerung ist der Halbmond zu sehen. Er zeigt besonders an 

der Hell/Dunkel- Grenze eindrucksvolle Details im Teleskop. Bei fort-

schreitender Dunkelheit werden immer mehr Objekte des Sommer-

himmels, wie z.B. Sternhaufen und Gasnebel, sichtbar. Auch der 

schöne Ringplanet Saturn geht im Laufe der Nacht auf.

Uhrzeit: ab 21.00 Uhr (bei schönem Wetter)

Ort/Treffpunkt: Hirschhügel bei Hirschberglein, Geroldsgrün

Hinweis: Autos bitte unten an der Straße parken. Die Auffahrt mit 

dem Auto ist nur in Ausnahmefällen möglich, dies bitte bei der 

Anmeldung erfragen.

Leitung: Team der Sternwarte Hof

Die Teilnahme ist kostenlos, es wird eine Spendenbox aufgestellt, 

deren Inhalt dem Team der Sternwarte zu Gute kommt.

Anmeldungen bis 09.08.2024 bei:

Ulrike Horn, Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün

Tel. 0 92 88 / 961 – 12, Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün: Perseidenbeobachtung 
in Hirschberglein am 12.08.2024

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD
Berg

Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün

Gemeinsam sind wir stark
Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17000 Exemplare

Naila

Schwarzenbach a.Wald

Issigau

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41

www.dietz-moebel.de

Klöppelschule 8 · Nordhalben

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Ausstellungsstücke
bis zu

5%
SONDER-
RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-

rabatt!!

Mo-Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr &12.30 – 17.30 Uhr, Mi u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

(Teil-)(Teil-)
RäumungsverkaufRäumungsverkauf

wegenwegen
Renovierung bei Möbel-DietzRenovierung bei Möbel-Dietz

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Schnell zugreifen:
Sommerschluss-Schnäppchen*

bis zu 70 %
reduziert!

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Genießen Sie auf unserer Sonnenterasse
in verkehrsberuhigter Zone zum Kurpark:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Sichern Sie sich ihr reduziertes Wunschteil*

dieser Sommer - Saison:

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

*
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Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Neuhauser Straße 8, 95152 Selbitz

Tel.Nr. 09280/9849-2011

Du bist abends gern Zuhause?
Wir suchen Dich!

WIKUTEC GmbHBesuch uns unter www.wikutec.com
bewerbung@wikutec.com

Dein Team.Deine Produkte.

… ab sofort in Vollzeit als

LKW-Fahrer (Nahverkehr)
m/w/d

Du bist

 im Besitz eines Führerscheins C1E/CE 
und hast mehrjährige Fahrpraxis

 kundenorientiert, selbständig und teamfähig 

 bereit für unseren regionalen Lieferverkehr

Wir bieten

 einen zukunftsfähigen Arbeitsplatz

 attraktive Entlohnung

 familiengerechte Arbeitszeiten

 eine betriebliche Altersversorgung

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Wir erschaff en nicht nur faszinierende Fassaden, sondern fördern 
auch deine Karriere. Nutze die Chance, hinter die Kulissen zu 
blicken und entdecke spannende berufl iche Perspektiven. Werde 

Teil eines innovativen Teams und bewirb dich!

Unsere off enen Stellen*:

Schau hinter 
die Fassade!

 @sommer_sicherheitstechnik sommer-hof.com/karriere

* m/w/d

Jetztbewerben

Bau-/Projektkalkulation (Fassadenbau/Türenbau) Zerspanungsmechaniker

CAD-Konstrukteur Konstruktionsmechaniker

Projektleiter (Fassadenbau/Türenbau) Schweißer

Bauleitung national/international Mitarbeiter Blechbearbeitung


